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47. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Pascale Hugues - Lesung auf 
der klag-Bühne am 22. Oktober

Einladung zur LEADER-
Bürgerwerkstatt in Gaggenau

        am Donnerstag, 
28. Oktober 
um 16 Uhr

in der Kulturhalle Gaggenau, Bad Rotenfels

Foto: Jörg Schumacher
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17, Udo Süßner, Tel. 07222 78371-13, 
u.suessner@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07225 6898034.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel.: 07225 983514. 

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  116117
Bereitschaftsdienste siehe oben,  
zusätzlich mittwochs von 13 bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 116117
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
23./24. Oktober
Kleintierpraxis Benz + Barbeito, Bahnhofstraße 3, Gaggenau, 
 07225 1838078

Kliniken
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 23. Oktober
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstraße 63, Baden-Baden,  
 07221 63808
Sonntag, 24. Oktober
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31 B, 
Gaggenau,  07225 68978020

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464 Alle Angaben ohne Gewähr!
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Gaggenauer Grundschulen testen nach den Herbstferien vor Ort in den Schulen
So viel Sicherheit wie nur 
möglich und kindgerechtes 
Testen sind zwei der Haupt-
ziele die für die Gaggenauer 
Schulen erreicht werden sol-
len. Bei einem Gespräch mit 
der Stadtverwaltung Gagge-
nau am vergangenen Montag 
haben die Schulleitungen der 
Gaggenauer Grundschulen 
gemeinsam beschlossen, dass 
nach den Herbstferien alle 
Grundschüler in Gaggenau 
vor Ort in den Schulen getes-
tet werden.

Ein selbst durchgeführter Test 
von Zuhause wird nach den 
Herbstferien nicht mehr an-
erkannt. Gerade mit Blick auf 
den Winter und landesweit 
zunehmenden Infektionen 
unter Kindern, sollen alle Tes-
tungen in den Schulen vor Ort 
durchgeführt werden.

Um den Präsenzunterricht 
sicherstellen zu können und 
Schüler wie Lehrer bestmög-
lich zu schützen, wollen die 
Schulleiter nun genauso wie 
die weiterführenden Schulen 
verfahren und nur noch in den 
Schulen testen. Familien, die 
nicht wollen, dass sich ihr Kind 
unter Anleitung und Aufsicht 
in der Schule testet, können 
ihr Kind auch an einer anderen 
zertifizierten Stelle testen las-
sen und die Bescheinigung in 
der Schule, als Voraussetzung 

zur Teilnahme am Präsenzun-
terricht, vorlegen. Die Testun-
gen der Kinder bis zum zwölf-
ten Lebensjahr ist weiterhin 
kostenlos. Ausdrücklich wei-
sen Schulen und Stadt darauf-
hin, dass nur ein Testnachweis 
zur Teilnahme am Unterricht 
berechtigt und mittlerweile 
wieder die zeitweise ausge-
setzte Präsenzpflicht gilt. Ei-
nen Anspruch auf Fernunter-
richt gibt es nicht mehr.

Nach den Herbstferien:  
PCR-Pooltestungen
Zudem verständigten sich 
die Schulleiter am Montag 
im Gespräch mit Oberbürger-
meister Christof Florus und 
dem leitenden Schulamtsdi-
rektor Wolfgang Held darauf, 
dass die Testung mittels PCR-
Pool-Testungen erfolgen soll. 
Nach der Corona-Verordnung 
Schulen sind die Schulträger 
verpflichtet, den Schulen ein 
Testangebot zu machen.

Die organisatorische Entschei-
dung zur Durchführung der 
Testung obliegt allein den 
Schulleitern ohne Mitbestim-
mung seitens des Kollegiums 
oder der Eltern, erläuterte 
Schulamtsleiter Wolfgang 
Held. Diese haben sich nach 
einem Abwägungs- und Dis-
kussionsprozess nun entschie-
den, wie die Kindergärten 
auch auf PCR-Pool-Testungen 

zu setzen. Die positiven Erfah-
rungen in den Kindergärten 
haben überzeugt.

"Wir sind froh, dass wir nun an 
allen Gaggenauer Grundschu-
len die gleiche Testvariante 
haben", sichert Oberbürger-
meister Christof Florus zudem 
den Schulen organisatorische 
und logistische Unterstüt-
zung zu. Die Schulen erfahren 
damit auch eine Entlastung. 
Schließlich dauert die PCR-
Pool-Testung nur wenige Se-
kunden. Alle Stäbchen, die 
von einer Klasse „gelutscht“ 
werden, kommen in ein Röhr-

chen (bis zu 25 Stück) oder 
maximal zwei Röhrchen, auf 
die der Lehrer dann nur noch 
ein Etikett kleben muss. Das 
ganze Prozedere ist zweimal 
wöchentlich erforderlich.

Antigenschnelltests müssten 
dreimal pro Woche durchge-
führt werden und beanspru-
chen durchschnittlich gut 15 
bis 20 Minuten Unterrichts-
zeit.

"Diese Zeit wird nun einge-
spart", erklärt die Stadtverwal-
tung. Den größten Vorteil in 
der PCR-Pool-Testung sehen 
Stadt und Schulleiter jedoch 
in der hohen Sensibilität der 
PCR-Testung. Auch bei gerin-
ger Viruslast schlägt der Test 
bereits an, so dass frühzeitig 
einer weiteren Verbreitung 
entgegengesteuert werden 
kann. "Ein PCR-Test erkennt 
den Virus deutlich früher als 
ein Antigenschnelltest", da-
mit verkürzen sich auch mög-
liche Zeiten der Quarantäne 
bzw. Absonderung. Fällt ein 
Pooltest positiv aus, erhält die 
betroffene Klasse die Möglich-
keit sich am Nachmittag im 
Testzentrum in der Jahnhalle 
einzeln testen zu lassen. Auch 
hier wird mit einem Lolli-Test 
gearbeitet und nicht über ei-
nen Nasenabstrich getestet, 
so dass auch die Nachtestung 
kindgerecht verläuft.

 
In den Kindergärten läuft die 
PCR-Testung erfolgreich. 
 Foto: StVw

Wie funktioniert der PCR-Pooltest?
Nach den Herbstferien steigen 
auch die Grundschulen in die 
PCR-Pool-Testung. Die städti-
sche Pressestelle hat nachge-
fragt und den Ablauf für die 
Kinder zusammengefasst.
Können die Kinder  
den Test allein durchführen?
Ja, der Test ist so leicht, dass die 
Kinder allein den Test machen 
können. Sie müssen lediglich 
etwa 30 Sekunden das Stäb-
chen, ähnlich wie ein Tupfer 
im Mund behalten und dann 
ihr Teststäbchen in einen Sam-
melbehälter stecken. Bei den 
Kindergartenkindern hat sich 
gezeigt, dass die Handhabung 
sehr leicht ist und den Kindern 
keine Probleme bereitet.

Was passiert mit 
dem Pool von Teststäbchen?
In einem Pool können bis zu 
25 Teststäbchen gesammelt 
werden. Die Sammlung wird 
mit einem Etikett versehen 
und dann unmittelbar nach 
der Testung in ein Labor für 
Infektionsimmunologie, Mi-
krobiologie, Virologie und 
Infektionsepidemiologie in 
Ettlingen gebracht. Nach rund 
vier Stunden liegt das Ergeb-
nis vor, das die Schulen dann 
abrufen können.

Was passiert, wenn 
das Poolergebnis positiv ist?
Die Schule informiert dann 
die Teilnehmer dieses Pools

Die Stadt organisiert ein Zeit-
fenster im Testzentrum in der 
Jahnhalle. Dort können sich 
die betroffenen Kinder noch 
am gleichen Tag ebenfalls mit 

einem Lolli-Test testen lassen. 

Bis das Ergebnis vorliegt, müs-
sen die Kinder sich allerdings 
absondern.

Nachgefragt

 
 Foto: StVw
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Gaggenauer Kunsthandwerkermarkt und verkaufsoffener Sonntag am 7. November

Nach zwei Jahren Auszeit prä-
sentieren in diesem Herbst 
nun wieder Künstler und 
Handwerker auf dem Kunst-
handwerkermarkt vor dem 
Gaggenauer Rathaus kunst- 
und ideenvolle Produkte.

Auf dem Marktplatz  
und in der Fußgängerzone
Corona-bedingt weicht der 
beliebte Markt dieses Jahr in 
den Außenbereich auf den 
Marktplatz und in die Fußgän-
gerzone aus. Die Kunsthand-
werker und Hobby-Künstler 
aus der ganzen Region zeigen 
und verkaufen Kreatives aus 
den unterschiedlichsten Ma-
terialien. Die Angebotspalet-
te reicht von Deko, Schmuck 
über Krippen und Marmelade 
bis hin zu zahlreichen Ge-
schenkideen. Daneben laden 
die Geschäfte der Einzelhänd-
ler in der Innenstadt ab 13 Uhr 
zum Einkaufsbummel ein.

Eröffnung und 
regionale Produkte
Eröffnet wird der Kunsthand-
werkermarkt am Sonntag um 
11 Uhr. Wer sich für Kunst-
handwerk interessiert oder 
auf der Suche nach Geschenk- 
und Dekorationsideen ist, 
kann sich auf dem Kunsthand-
werkermarkt in alle Richtun-
gen inspirieren lassen. Neben 

den Ständen mit Kunsthand-
werk erwartet die Besucher 
auch eine bunte Vielfalt von 
Produkten und Köstlichkeiten 
aus der Region, ähnlich wie 
auf einem Bauernmarkt.
Zahlreiche Hobbykünstler und 
Kunsthandwerker aus der Re-
gion haben bereits ihre Teilnah-
me angekündigt. Weitere In-
teressenten können sich gerne 
unter wirtschaftsfoerderung@
gaggenau.de melden. Auf dem 
Markt gilt Maskenpflicht, wenn 
die Mindestabstände nicht ein-
gehalten werden können.

Der Kunsthandwerkermarkt 
ist am Sonntag, 7. November, 
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Zu-
dem laden die Gaggenauer 
Einzelhändler zum verkaufs-
offenen Sonntag von 13 bis 18 
Uhr zum Einkaufen und Stö-
bern ein.

 
Die Stände stehen dieses Jahr am Marktplatz und in der Fußgängerzone. Fotos: StVw

 
Auch weihnachtliche Dekos 
warten auf die Besucher. 

LEADER- 
Bürgerwerkstätte 
in Gaggenau
Zusammen mit der Stadt 
Gaggenau lädt die Akti-
onsgruppe LEADER Mittel-
baden am Donnerstag, 28. 
Oktober um 16 Uhr in die 
Kulturhalle in Gaggenau 
Bad-Rotenfels zum Sam-
meln und Entwickeln von 
Ideen ein. 

Ziel ist die Erarbeitung ei-
nes regionalen Entwick-
lungskonzeptes, wie das 
Leben der Menschen in der 
Region in den nächsten 
Jahren aussehen soll und 
die Herausforderungen der 
Zukunft gemeinsam ange-
packt werden können. 

Wegen der Pandemie ist 
die Zahl der Teilnehmer 
begrenzt, eine vorherige 
Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Es gelten die 
aktuellen Regelungen der 
Corona-Verordnung. 

Anmeldeschluss ist am 25. 
Oktober. Anmeldungen 
unter https://www.leader-
mittelbaden.de/veranstal-
tungen/ oder Tel. 07221 93 
1651 oder E-Mail: juelg.lea-
der@baden-baden.de

Auch Produkte aus der Region 
werden angeboten.
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Stadt ehrte und verabschiedete treue Mitarbeiter
Mit sehr persönlichen Worten 
bedankte sich Oberbürger-
meister Christof Florus dieser 
Tage bei zahleichen Mitar-
beitern der Stadtverwaltung 
sowie der Stadtwerke. Eigent-
lich ist es im Rathaus gute 
Tradition, dass einmal jährlich 
langjährigen Mitarbeitern für 
ihr jahrzehntelanges Engage-
ment gedankt wird und Mitar-
beiter in feierlichem Rahmen 
in Ruhestand verabschiedet 
werden.

Aufgrund von Corona fiel die 
letztjährige Jubilarfeier aus. 
Somit konnte Florus in der 
Jahnhalle gleich 26 Mitar-
beiter aus den unterschied-
lichsten Bereichen seine 
Anerkennung aussprechen. 
Dabei betonte er in seiner Be-
grüßung die Bedeutung von 

Mitarbeitern, die sich mit ih-
rem Arbeitgeber identifizieren 
und sich mit ihren jeweiligen 
Talenten einbringen. „Wir 
sind stolz viele langjährige 
und erfahrene Mitarbeiter 
zu haben“, erklärte er, dass 
dies heute längst nicht mehr 
selbstverständlich sei und 
auch Kopfzerbrechen bereite. 
Gerade mit den Ruheständ-
lern gehen auch viel Wissen 
und Erfahrungsschätze verlo-
ren. Dagegen werde es immer 
schwerer Nachwuchs für die 
Berufe in der Verwaltung zu 
begeistern. „Der öffentliche 
Dienst steht vor einer großen 
Herausforderung“, meinte er 
mit Blick auf den Generatio-
nenwechsel. Bereits im Laufe 
des Jahres 2019 gingen Oskar 
Hintermann (Technische Be-
triebe), und Wolfgang Roller 

(Netzleistelle, Stadtwerke) in 
den Ruhestand. Vergangenes 
Jahr wechselten Irene Chwa-
lek (Rechnungsprüfungsamt), 
Angelika Enczmann (Stadt-
werke), Karin Gries (Gebäude-
management), Helmut Huber 
(Rechnungsprüfungsamt), Ilo-
na Hurrle (Personalabteilung), 
Ursula Steinhauser (Zentrale 
Dienste) und in den Ruhe-
stand.

Auf jeweils 25 Jahre öffentli-
cher Dienst konnten im Jahr 
2019 Ralf Jendreck (Abtei-
lungsleiter Ausländer- und 
Sozialwesen), Mario Laroche 
(Tiefbauabteilung), Marion 
Sänger (Kindergarten Hörden) 
und Reiner Irth (Netzleitstelle 
Stadtwerke) zurückblicken. 
Ebenfalls ihr 25-Jähriges feier-
ten: Tanja Riedinger (Leiterin 

Bürgerbüro), Valentina Braun 
( G e b ä u d e m a n a g e m e n t ) , 
Christian Burster (Technische 
Betriebe) sowie Judith Feuerer 
(Pressesprecherin).

Stolze 40 Jahre arbeiten An-
drea Steimer im Sekretariat 
des Oberbürgermeisters, Udo 
Kist in der Netzleitstelle der 
Stadtwerke und Ingrid Nickel 
im Bereich des Finanz- und 
Rechnungswesen bei den 
Stadtwerken. Kämmerer An-
dreas Merkel, Jürgen Frank 
von den Zentralen Diensten, 
sowie Monika Braun aus dem 
Bereich Hochbau feierten 
ebenfalls 40-jähriges Dienst-
jubiläum. Kurz vor dem Ruhe-
stand konnte Dagmar Mitzin-
ger (Stadtkasse) noch auf vier 
Jahrzehnte im öffentlichen 
Dienst zurückblicken.

 
Verabschiedungen und Ehrungen bei der Stadtverwaltung und den Stadtwerken Gaggenau. Foto: StVw

Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit an Um-
fragen teilzunehmen. Ab dem 
heutigen Donnerstag ist die 
folgende Frage eine Woche lang 
online:

Die Adventszeit naht. Die 
Vorbereitungen für einen 
Adventsmarkt laufen, freuen 
Sie sich darauf? 

Stimmen Sie jetzt ab. Das Er-
gebnis und die Teilnehmerzahl 
kann jederzeit sowohl von der 
aktuellen als auch von vergan-
genen Umfragen nachgeschaut 
werden.

 
 Foto: Monster Ztudio/
 shutterstock.com

Winteröffnungszeiten  
Gartenabfallplätze
Ab dem 1. November bis zum 
28. Februar ändern sich die 
Öffnungszeiten der Gartenab-
fallplätze Bad Rotenfels, Otte-
nau und Michelbach wie folgt:

In Bad Rotenfels ist donners-
tags von 14 bis 16 Uhr sowie 
samstags von 13 bis 16 Uhr 
geöffnet.

In Ottenau ist mittwochs von 
14 bis 16 Uhr sowie samstags 
von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

In Michelbach ist dienstags 
von 14 bis 16 Uhr und sams-
tags von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Die Stadt weist darauf hin, 
dass die Plätze in der Weih-
nachtszeit vom 23. Dezem-
ber bis 6. Januar alle ge-
schlossen sind. 

Vom 7. Januar bis 31. Januar 
haben alle Plätze nur sams-
tags geöffnet.

i
Ge

tt
y 

Im
ag

es



6   |    GaGGenauer WOCHe · 21. Oktober 2021 · nr. 42

Zensus 2022 Volkszählung - Interviewer gesucht
Nächstes Jahr findet wieder 
eine Volkszählung (Zensus) 
statt. Dieser Zensus liefert 
verlässliche Bevölkerungs-
zahlen für die Gemeinden, 
die Bundesländer und für 
Deutschland insgesamt.

Aus den erhobenen Daten las-
sen sich auch weitere Daten, 
wie z.B. Alter, Geschlecht oder 
Staatsbürgerschaft sowie zur 
Wohn- und Wohnraumsitu-
ation in Deutschland ermit-
teln. 

Solche Informationen sind 
ausgesprochen wichtig, da 
sie helfen, Entscheidungen in 
Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft zu treffen. 

Für die Befragungen von 
Haushalten und an Wohnhei-
men im Rahmen des Zensus 
werden in Gaggenau aktuell 
Interviewer gesucht.

Welche Aufgaben  
haben die Interviewer?
Für den Zensus werden kur-
ze persönliche Interviews mit 
ca. 130 Auskunftspflichtigen 
geführt. Hierzu werden die, 
im Vorfeld zugewiesenen An-
schriften aufgesucht, mit einer 
schriftliche Ankündigung vor-
ab bei den Bürgern. Bei dem 

angekündigten Termin wer-
den den Haushaltsmitgliedern 
Fragen gestellt und danach die 
Online-Zugangsdaten überge-
ben für die Beantwortung wei-
terer Fragen.

Was wird geboten?
Für die Tätigkeit im Frühjahr 
2022 findet eine Vorbereitung 

auf die Aufgaben und eine 
eintägige Schulung im ersten 
Quartal statt. Die Befragun-
gen erstrecken sich über we-
nige Wochen vom 16. Mai bis 
Ende Juli 2022, in denen die 
Zeit – abgesehen von wenigen 
Regelungen – frei eingeteilt 
werden kann. 

Für das ehrenamtliche Enga-
gement als Interviewer wird 
eine Aufwandsentschädigung 
bezahlt.

Interessenten können das Be-
werbungsformular direkt im 
Gaggenauer Rathaus an der 
Pforte abholen und ausgefüllt 
per E-Mail einreichen oder 
sich vormerken lassen für die 
Tätigkeit unter zensus2022@
landkreis-rastatt.de. 

Weitere Informationen zum 
Zensus gibt es unter www.zen-
sus2022.de.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Veranstaltungen vom 14. bis 24. Oktober

Donnerstag, 21. Oktober
20 Uhr, Theater an der Musik-
schule – Gretchen 89ff, Schu-
le für Musik und darstellende 
Kunst, Veranstalter: Schule für 
Musik und darstellende Kunst

20 Uhr, Dr. Heiko Beyer NEU-
SEELAND – ein halbes Jahr 
durchs Land der Kiwis, Jahn-
halle Gaggenau, Veranstalter: 
Kulturring Gaggenau (Karten 
nur über Vorverkauf in Buchh. 
„Bücherwurm“ oder per 
Tel. 07225 74808 bzw. info@
kulturring-gaggenau.de)

Freitag, 22. Oktober
20 Uhr, Theater an der Musik-
schule – Gretchen 89ff, Schu-
le für Musik und darstellende 

Kunst, Veranstalter: Schule für 
Musik und darstellende Kunst
20 Uhr, Pascale Hugues - Le-
sung und Gespräch „Mäd-
chenschule“, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau

Samstag, 23. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

18 Uhr, Musikantenscheune, 
Siegfried-Hammer-Halle Sel-
bach, Veranstalter: Musikver-
ein Selbach

18 Uhr, 23. Flötensoirée, Mar-
kuskirche, Veranstalter: Schu-
le für Musik und darstellende 
Kunst

20 Uhr, Theater an der Musik-
schule – Gretchen 89 ff, Schu-
le für Musik und darstellende 
Kunst, Veranstalter: Schule für 
Musik und darstellende Kunst

Sonntag, 24. Oktober
15 Uhr, Dorfführung in Mi-
chelbach, Wiesentalhalle Mi-
chelbach, Veranstalter, Hei-
matverein Michelbach
18 Uhr, Märchenerzählerin 
Mara im Hirtenhaus, Hirten-
haus Michelbach, Veranstal-
ter: Förderverein Michelba-
cher Hirtenhaus, Eintritt frei, 
Spenden erbeten

Dienstag, 26. Oktober
19 Uhr, Literaturkreis der 
Stadtbibliothek – Buch des 
Abends – „Das Land der Ande-
ren“ der Autorin Leila Slimani, 
Stadtbibliothek, Veranstalter: 
Stadtbibliothek Gaggenau. 
Der Eintritt ist frei, um telefo-
nische Anmeldung unter Tel. 
07225 962521 wird gebeten.

Mittwoch, 27. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

Donnerstag, 28. Oktober
16 Uhr, Bewerbung als LEADER-
Region 2023-2027, Kulturhalle 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 

Regionalentwicklung Mittelba-
den Schwarzwaldhochstraße

20 Uhr, Helene Bockhorst - Die 
Bekenntnisse der Hochstap-
lerin, klag-Bühne Gaggenau, 
Veranstalter: Rantastic GmbH

Samstag und Sonntag,  
30. und 31. Oktober
20 Uhr, ICE & HEISS Party, 
Merkurhalle Ottenau, Veran-
stalter: Ottenauer Murgfet-
zer, 1. Ottenauer Guggemusik

Samstag, 30. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz in Gaggenau

20 Uhr, Magdalena Ganter - 
Neo Noir, klag-Bühne Gagge-
nau, Veranstalter: Kulturamt 
Gaggenau

Dauerveranstaltungen
Vom 5. bis 23. Oktober findet 
eine Ausstellung der „Schöns-
ten Deutschen Bücher“ 2021 
im Glasrondell der Stadtbib-
liothek zu den üblichen Öff-
nungszeiten statt.

Bis zum 31. Dezember fin-
det die Sonderausstellung 
„Der Unimog im Gebirge“ im 
Unimog-Museum zu den üb-
lichen Öffnungszeiten statt.
frei, Spenden erbeten

 
Den Zensus-Fragebogen auf dem Tablet ausfüllen. 
 Foto: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2021
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Im Oktober mehren sich die Wildunfälle - Im Ernstfall richtig reagieren
Der Sommer ist vorbei, die 
Tage werden wieder kürzer. 
Damit steigt in den kommen-
den Wochen auch die Wildun-
fall-Gefahr wieder stark an. 
Der Berufsverkehr fällt dann 
in die Dämmerung - also ge-
nau in die Zeit, in der Rehe 
und Wildschweine vermehrt 
auf Futtersuche sind. 

Vor allem zwischen 17 Uhr 
abends und 8 Uhr morgens 
heißt es also wieder, beson-
ders vorsichtig an Waldrand 
und Feldern vorbei zu fahren. 
Wildunfälle können schwere 
Folgen haben. Jedes Jahr wer-
den dabei über 2.000 Men-
schen verletzt, bis zu drei Dut-
zend davon so schwer, dass sie 
es nicht überleben.

Jährlich mehr  
als 270.000 Wildunfälle 
Nach Angaben des Deutschen 
Jagdverbandes sterben jähr-
lich mehr als 200.000 Wildtie-
re auf deutschen Straßen. Da 
die Tiere weder die Geschwin-
digkeit noch den Abstand zu 
Autos einschätzen können, 
müssen Autofahrer gerade 
in der dunklen Jahreszeit da-
mit rechnen, dass Reh, Wild-

schwein & Co. unmittelbar 
vor dem eigenen Fahrzeug auf 
die Straße springen. Und wie 
kann der Autofahrer im Ernst-
fall richtig reagieren?

Wenn ein Tier am Straßen-
rand oder auf der Straße steht
• So weit wie möglich ab-

bremsen, ohne den nach-
folgenden Verkehr zu ge-
fährden

• Fernlicht ausschalten, um 
das Tier nicht zu blenden

• Hupen, das verscheucht 
Wildtiere in der Regel zu-
sätzlich

• Die Spur halten und in 
keinem Fall auf die Gegen-
fahrbahn ausweichen

• Achtung – Ein Tier kommt 
selten allein, es könnte 
weiteres Wild folgen.

Wenn eine Kollision nicht 
verhindert werden konnte
• Warnblinkanlage einschal-

ten, Warnweste anziehen 
und die Unfallstelle absi-
chern. Das gilt auch, wenn 
das Tier verletzt geflüchtet 
ist

• Im Falle von verletzten 
Personen die 112 rufen und 
Erste Hilfe leisten

• Auch ohne Verletzte muss 
dann die Polizei unter 110 
verständigt werden

• Wenn möglich, das tote Tier 
an den Randstreifen ziehen, 
um Folgeunfälle zu vermei-
den. Wegen eventueller 
Krankheiten aber nicht mit 
bloßen Händen anfassen. 
Wenn das Tier verletzt ist, 
sollte es nicht angefasst 
werden, da es sich womög-
lich wehren könnte

• Polizei oder Jäger vor Ort 

nach einer Wildschaden-
bescheinigung für die Kfz-
Versicherung fragen

• Wichtig: Das angefahrene 
Wild darf nicht vom Un-
fallort entfernt werden, 
sonst droht eine Anzeige 
wegen Wilderei

Tipps rund um das Thema Si-
cherheit im Straßenverkehr 
gibt der ADAC Nordbaden un-
ter Tel. 0721 8104911 und ver-
kehr.karlsruhe@nba.adac.de

 
Die Wildunfälle häufen sich in der kühleren Jahreszeit. 
 Foto: Jürgen Heuermann/Flickr

Standesamt geschlossen
Das Standesamt im Gaggenau-
er Rathaus bleibt an folgenden 
Tagen im Oktober, November 
und Dezember aufgrund von 
Fortbildungsveranstaltungen 
ganztägig geschlossen:

Freitag, 22. Oktober
Montag, 25. Oktober

Montag und Dienstag, 
8. und 9. November
Montag, Dienstag und Mitt-
woch, 22. bis 24. November
Donnerstag, 2. Dezember

Die Stadtverwaltung be-
dankt sich bei den Bürgern 
für ihr Verständnis.

i

Mitgliederversammlung der Gaggenauer Heimstätten-Genossenschaft
Die Gaggenauer Heimstät-
ten-Genossenschaft lädt am 
Donnerstag, 28. Oktober, um 
18 Uhr zu ihrer Mitglieder-

versammlung ein. Auf der 
Tagesordnung steht unter 
anderem der Jahresabschluss 
2020 sowie die Verteilung 

des Reingewinns 2020. 

Die Versammlung findet un-
ter Beachtung der geltenden 

Corona-Verordnung statt. 

Das Tragen eines Mund-/Na-
senschutzes ist verpflichtend.

Aspekte des Älterwerdens – Wissenswertes zum Schwerbehindertenausweis
Nach der pandemiebedingten 
Unterbrechung informiert das 
Amt für Soziales, Teilhabe und 
Versorgung am Mittwoch, 
4. November, um 18 Uhr im 
Landratsamt zum Thema „Be-
hinderung und Ausweis“.

Bei der Veranstaltung gibt es 
grundsätzliche Informationen 
zum Schwerbehindertenaus-
weis. So wird erklärt, was der 
„Grad der Behinderung“ ist 
und was „Merkzeichen“ sind. 
Auch wird erläutert, wie die 

Beantragung funktioniert und 
welche Vorteile mit einem 
Schwerbehindertenausweis ver-
bunden sind. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei., die Teilnehmer-
zah begrenzt. Es gelten die ak-
tuellen Corona-Bestimmungen.

Infos und Anmeldung: 
Landratsamt Rastatt, 
Pflegestützpunkt, Telefon 
07222 381-2160 oder
per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@
landkreis-rastatt.de

Ausländer-  
und Sozialwesen 
bleibt am Montag zu
Aufgrund einer betriebsin-
ternen Veranstaltung, ist das 
Ausländer- und Sozialwesen 
am Montag, 25. Oktober, ganz-
tägig geschlossen. 

Auch telefonisch können die 
Mitarbeiter nicht erreicht wer-
den.

Diese Woche  
im Josef-Treff
Fr., 22. Okt., 13 bis 17 Uhr
Die Abteilung „Offene Hil-
fen“ der Lebenshilfe stellt das 
Jahresprogramm 2022 vor.

Sa., 23. Okt., 9 bis 14 Uhr
Selbsthergestellter Edel-
stein- und Mineralien-
schmuck von Inge Siegel

i
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Pädagogische Ratgeber aus 
dem Beltz Verlag

Klee, Wanda:
Hybrides Lernen: zur Theorie 
und Praxis von Präsenz- und 
Distanzunterricht, 2021. - 175 S.
ISBN 978-3-407-63223-4
SY: Ndl
In der Aufsatzsammlung wer-
den die Probleme und Chan-
cen des hybriden Lernens und 
des Distanzunterrichts auf 
der Grundlage theoretischer 
Forschung und praktischer 
Erfahrungen aus dem Unter-
richtsalltag veranschaulicht.

 Fotos: Beltz Verlag

Winter, Reinhard:
Jungen brauchen klare Ansa-
gen: Ein Ratgeber für Kindheit, 
Schule und die wilden Jahre . - 
5., überarb. u. erw. Aufl . - 332 S.
ISBN 978-3-407-86600-4
SY: Ngk
Klare Ansagen helfen Jun-
gen, einen guten Start ins 
Leben zu fi nden. Viele ihrer 
vermeintlichen Schwächen 
wie Aggressivität oder „Null-
Bock-Haltung“ verwandeln 
sich in Stärken, wenn Eltern 
ihnen klar und auf Augenhö-
he begegnen. Der bekannte 
Jungenexperte Reinhard Win-
ter setzt dort an, wo Eltern in 
ihrer Rolle unsicher werden. 
Seine Hinweise hat er für die 5. 
Aufl age komplett aktualisiert 
und erweitert.

Psychologiesche Ratgeber aus 
dem Beltz Verlag

Baer, Udo:
Wie Kinder fühlen, 2021. - 210 S.
ISBN 978-3-407-86662-2
SY: Mbl 20
Dieses Buch führt besonders 
einfühlsam vor Augen, wie 
Kinder fühlen, worin sich ihr 
Fühlen von dem Erwachsener 
unterscheidet und welche 
Hintergründe es hat. Es zeigt, 
wie Kinder beim Fühlenlernen 
unterstützt werden können, 
damit sie lernen, ihre Gefühle 
als Wegweiser durchs Leben 
zu nutzen.

 

Cammarata, Patricia:
Raus aus der Mental Load Fal-
le: Wie gerechte Arbeitstei-
lung in der Familie gelingt. - 
2. Aufl . - 222 S.: Ill.
ISBN 978-3-407-86632-5
SY: Mbm 30
Mental Load bezeichnet all 
die Dinge, die Frauen für ihre 
Kinder und Ehepartner im 
Kopf haben: Termine, Finan-
zen, Haushalt, Schule, Kinder-
garten. Dies stellt häufi g eine 
große Belastung dar. Die Psy-
chologin und Elternbloggerin 
zeigt Lösungen und Auswege 
auf, z.B. Arbeitsteilung, Frei-
räume schaffen.

Sachbücher aus 
dem bene! Verlag

Grießmann, Andrea:
Wunderschöne Welt: Ge-
schichten vom Reisen und der 
Sehnsucht nach Heimat, 2021. 
- 191 S.: Ill.
ISBN 978-3-9634019-2-3
SY: Cdn 1
Für das WDR-Reisemagazin 
„Wunderschön!“ reist And-
rea Grießmann um die Welt. 
Aber in diesem Buch geht die 
Reise auch nach innen. And-
rea Grießmann schreibt über 
persönliche Werte und Kraf-
tinseln im Leben. Sie liebt es, 
in alten Kirchen zur Ruhe zu 
kommen. Und das Wort „Hei-
mat“ ist für sie ein schillernder 
Begriff.

 Fotos:  bene! Verlag

Schweigen war gestern: Maria 
2.0 - Der Aufstand der Frauen 
in der katholischen Kirche, 
2021. - 159 S.: Ill.
ISBN 978-3-9634018-6-2
SY: Kel 14
Ein kraftvolles Buch von Lisa 
Kötter, einer der Gründerin-
nen der Reformbewegung 
Maria 2.0, die für den Aufstand 
der Frauen in der katholischen 
Kirche steht. Für alle, die sich 
nach neuen Formen des Glau-
bens sehnen. Mit einem Vor-
wort von Carolin Kebekus.

Einrichtungsratgeber aus 
dem Callwey Verlag

Jahn, Oliver:
Stilvoll wohnen: Die schöns-
ten Interiors der, 2021. - 304 S.: 
Ill.(farb.)
ISBN 978-3-7667-2541-7
SY: Xem 1
Ein unvergleichlicher Einblick 
in die schönsten zeitgenössi-
schen Interiors weltweit! In 
diesem Buch fi nden Sie die ge-
lungensten Interior-Projekte 
rund um den Globus zusam-
mengefasst in einem inspirie-
renden Werk. Durch wunder-
schöne Bildstrecken werden 
Wohnräume aus Ländern wie 
China, Frankreich, Spanien, In-
dien und Mexiko in ihrer Ein-
zigartigkeit präsentiert.

 Fotos: Callwey Verlag

Frinken, Guido Heinz:
Best of Interior 2021: Die 50 
schönsten, 2021. - 320 S.: Ill.
(farb.)
ISBN 978-3-7667-2532-5
SY: Xem 1
Als wichtigster Wohndesign-
Award für Innenarchitekten 
und Interior-Designer er-
scheint auch in diesem Jahr 
das neue Jahrbuch „Best of 
Interior“. Aus vielfältigen und 
herausragenden Projekten 
hat eine hochkarätige Jury die 
besten 50 privaten Einrich-
tungskonzepte ausgewählt.

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek
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Vorsicht bei Schockanrufen von vermeintlichen Verwandten oder Bekannten
Leider haben sich in letzter 
Zeit Schockanrufe von ver-
meintlichen Verwandten, 
die sich als Kinder oder Enkel 
ausgaben gehäuft. Der Trick 
funktioniert folgendermaßen:

Der oder die Anrufer geben 
sich als Sohn, Tochter oder als 
Enkelkind aus und behaupten 
einen schweren Unfall verur-
sacht zu haben. Sie berichten, 
bei dem Unfall sei ein Kind 
schwer verletzt worden. Die 
Polizei könne man nicht ho-
len, da man dann den Führer-
schein verlieren oder in Haft 
kommen könne. Um die Kran-
kenhauskosten für das Kind 
zu bezahlen bräuchte man 
10.000 Euro, sonst käme die 

Polizei. Dieser Trick kann auch 
verändert werden.

Tipp: Nicht von den Anrufern 
unter Druck setzen lassen. 
Bevor Geld abgehoben oder 
gar übergeben wird, am bes-
ten zuerst mit Verwandten, 
Bekannten oder der Nachbar-
schaft darüber reden und die 
Polizei verständigen. So lässt 
sich relativ schnell feststellen, 
ob es sich um einen Betrug 
handelt. 

Nicht aushorchen lassen, oft 
geht es auch darum, heraus-
zufinden, ob die kontaktierte 
Person alleine lebt und wann 
sie zuhause ist. Gleich aufle-
gen, wenn sich der Anrufer 

als nicht bekannte Person ent-
puppt. Nie Geld und Wertsa-
chen an unbekannte Personen 
übergeben.

Nähere Informationen bei 
der nächsten Polizeidienstel-
le in Gaggenau unter Telefon 
07225 98870.

 
Die betrügerischen Anrufe häufen sich wieder.  
 Foto: obs/SWR - Südwestrundfunk

Treibjagd am Dreiberg in Hörden
In der Region um den Dreiberg 
in Hörden findet am Sams-
tag, 23. Oktober von 9 bis 15 
Uhr eine Treibjagd auf Wild-
schweine statt. Bejagt wer-
den die Bezirke Hinterer Wald, 

Scheibenberg, alter Schutt-
platz und Hochwiesen. 

In diesem Zeitraum darf der 
Wald nicht betreten werden 
(das gilt auch für Pilzsucher).

Termine und

Offene Werkstätten - Lavendel, wie er duftet
Es geht weiter mit: Lavendel, 
wie er duftet. Am Dienstag, 26. 
Oktober, von 15 bis 17.30 Uhr im 
JuFaZ, Hauptstraße 1. Für Kinder 

ab 5 Jahren. Keine Anmeldung 
erforderlich. Mitzubringen: 
Kleidung, die evtl. schmutzig 
werden darf und Getränke.

Victor, ein eineinhalbjähriger 
Kater, geimpft, gechipt und 
kastriert und verträgt sich 
gut mit anderen Tieren, auch 

Hunden. Der Kater sucht ein 
neues Zuhause, wo er nach 
der Eingewöhnungzeit auch 
Freigang bekommt. Er ver-
trägt sich gut mit anderen Tie-
ren, auch Hunden. Mehr Infos 
bei der Pflegestelle unter 0176 
644 70774.

Aslan, ein ca. 3-5 Jahre alter, 
sanfter und verschmuster Ka-
ter. Er sollte nur in der Woh-
nung gehalten werden, da 
er leichte Herzprobleme hat. 
Mehr Infos bei der Pflegestelle 
unter 0176 64470774.
Infos unter www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder unter 
Tel. 07221 9929770 (bitte auf 
AB sprechen)

ZUHAUSE GESUCHT

Kultur

Familienmusical „Peppa Pig“ –  
Nachholtermin am 26. Oktober
Endlich ist es so weit, der 
Nachholtermin für „Peppa Pig 
– Die Überraschungsparty“ 
findet am Dienstag, 26. Okto-
ber in der Jahnhalle statt. 
Das Familienmusical mit dem 
Theater auf Tour aus Darm-
stadt war bereits für April 
2020 geplant. Das Theater 
lädt alle Zuschauer ein, bunte 
Party-Hütchen mitzubringen 
und dann aufzusetzen, wenn 
Peppa Pig überrascht werden 
soll. 

Die Vorstellung beginnt um 15 
Uhr (Einlass 14.30 Uhr) und ist 

ausverkauft. Bereits gekaufte 
Eintrittskarten bleiben gültig. 
Alle Besucher werden gebe-
ten, rechtzeitig zur Jahnhalle 
zu kommen und sich über die 
Luca-App zu registrieren oder 
ein Formular auszufüllen, so-
wie für die 3G-Kontrolle ihre 
Nachweise bereit zu halten. 

Kinder sind von der Nachweis-
pflicht befreit.

Für Fragen steht das Kulturamt 
Gaggenau zur Verfügung un-
ter Tel. 07225 962-513 oder kul-
turamt@gaggenau.de.

 
Nachholtermin des Familienmusicals ist jetzt am 26. Oktober.
 Foto: Wim Lanser

 
Aslan, der verschmuste Kater 
braucht Gesellschaft.  
 Foto: www.
 tiere-brauchen-freunde.de



GaGGenauer WOCHe · 21. Oktober 2021 · nr. 42    |   11

Konzert von „Teacher’s Cream“ verschoben auf den 11. November
Eigentlich wollte die beliebte 
Band der Gaggenauer Musik-
schule am 21. Oktober ihre Pre-
miere im klag feiern. Krank-
heitsbedingt wird das Konzert 
der Lehrerband „Teacher’s 

Cream“ nun auf den 11. No-
vember verschoben. 

Die gekauften Tickets behal-
ten ihre Gültigkeit. Falls der Er-
satztermin nicht wahrgenom-

men werden kann, werden 
schon gekaufte Tickets bei der 
jeweiligen Vorverkaufsstelle 
zurückgenommen. 

Weitere Informationen unter 

www.kulturrausch-
gaggenau.de
oder Tel. 07225 962513.

Die Veranstaltung ist ausver-
kauft.

Lesung mit der Straßburger Autorin Pascale Hugues auf der klag-Bühne
Nach der sehr erfolgreichen 
Lesung mit Krimi-Grande-Da-
me Ingrid Noll gelang es dem 
Gaggenauer Kulturamt, die 
in Straßburg geborene Auto-
rin und Journalistin Pascale 
Hugues kurzfristig für eine 
Lesung aus ihrem brandaktu-
ellen Buch „Mädchenschule“ 
zu engagieren.

Die Lesung, die mit Unter-
stützung der Gaggenauer 
Buchhandlung Bücherwurm 
veranstaltet wird, findet am 
Freitag., 22. Oktober, 20 Uhr, 
auf der klag-Bühne statt. Ihre 
Neuerscheinung „Mädchen-
schule“, erschienen beim 
Rowohlt Verlag, ist das Port-
rät einer Frauengeneration. 
Pascale Hugues ist eine echte 
Europäerin. Geboren und auf-

gewachsen im elsässischen 
Straßburg, schreibt die heute 
in Berlin lebende Autorin und 
Journalistin Kolumnen für 
deutsche und französische 
Zeitungen.

Mit ihrem ersten Buch „Mar-
the und Mathilde“ über ihre 
beiden Großmütter, die eine 
Deutsch, die andere Franzö-
sisch, gelang ihr auf Anhieb 
ein Bestseller. Ihre Generati-
on habe keine Konturen, kein 
Label, sei zu jung, um zur 
Nachkriegsgeneration oder 
den 68ern zu zählen, schreibt 
Pascale Hugues in ihrem Buch 
„Mädchenschule“. Die fran-
zösische Schriftstellerin hat 
dafür ihre alte Straßburger 
Grundschulklasse wiederge-
troffen. Sie wollte die Lebens-

läufe ihrer ehemaligen Mit-
schülerinnen kennenlernen 
und daraus auch mehr über 

das Rollen- und Selbstver-
ständnis ihrer Frauengenera-
tion erfahren. Pascale Hugues 
reflektiert mit großer stilisti-
scher Eleganz, wie die ihnen 
eingeschriebenen Eigenschaf-
ten Frauen ein Leben lang be-
gleiten.

Karten für die Lesung am 22. 
Oktober sind bei der Gag-
genauer Buchhandlung Bü-
cherwurm und über www.
reservix.de und www.kul-
turrausch-gaggenau.de er-
hältlich. Kulturringmitglieder 
erhalten den ermäßigten Ein-
trittspreis. Die Tickets kosten 
12 Euro / erm. 10 Euro. Ver-
anstalter sind das Kulturamt 
Gaggenau und die Buchhand-
lung Bücherwurm, Info-Tel. 
07225 962 513.

 
Die Autorin liest aus ihrem ak-
tuellen Buch "Mädchenschule".
 Foto: Dagmar Morath

Schwarzwaldmädel Magdalena Ganter Ende Oktober auf Tour im klag
Kleinkunstpreisträgerin Mag-
dalena Ganter präsentiert 
„Chanson Noir“ mit ihrem 
Trio am Samstag, 30. Oktober, 
auf der klag-Bühne. 

Aufgewachsen in einer tra-
ditionsreichen Zimmerei im 
Schwarzwald, hat Magdalena 
Ganter ihre künstlerische Wahl-
heimat in Berlin gefunden. Ihre 
Wurzeln hat sie dabei nicht 
verloren. Immer schwingt der 
dunkle Wald und mit ihm et-
was Geheimnisvoll Mystisches 
mit. 

Ihre zauberhaften Lieder wirken 
wie aus der Zeit gefallen, haben 
etwas Entrücktes und sprühen 
doch so voller Lebensdurst. Die 

poetischen Texte kommen mit 
Wortwitz und viel Schalk im 
Nacken daher.
Bei ihrem Bühnenprogramm 
„Neo Noir“ wird die Künstlerin 
von Simon Steger am Klavier, 
Akkordeon und der Gitarre und 
von Ladis Cinzek am Cello be-
gleitet. 2020 wurde Magdale-
na Ganter mit dem Hauptpreis 
des Kleinkunstpreises Baden-
Württemberg ausgezeichnet. 
Annette Postel beschrieb sie 
in der Laudatio als besonderen 
Paradiesvogel im großen Klein-
kunstwald, der von Hinterz-
arten im Schwarzwald in den 
Großstadtdschungel Berlin ge-
raten sei. Sie glänzt mit großer 
Bühnenpräsenz, mit nachdenk-

lichen und provozierenden Tex-
ten und einer Riesenportion Po-
esie. Das Schwäbische Tagblatt 
beschreibt sie als seismogra-
phisch sensibel, eine Mascha 
Kaléko des heutigen Chansons. 
Veranstalter ist das Kulturamt 
Gaggenau. Mit freundlicher 
Unterstützung durch Toto-Lot-
to Baden-Württemberg. Für die 
klag-Bühne gelten die 3-G-Re-
geln. Am Tisch kann die Maske 
abgenommen werden.

Das Konzert am Samstag, 30. 
Oktober, beginnt um 20 Uhr, 
Einlass ist um 18 Uhr. Eintritts-
karten sind unter www.kul-
turrausch-gaggenau.de oder 
www.reservix.de erhältlich.

 
Die geborene Schwarzwälde-
rin präsentiert ihr Bühnenpro-
gramm "Neo Noir".  
 Foto: Marcus Engler

Tina T. COVER No1 am Samstag, 23. Oktober in der Jahnhalle
Am kommenden Wochenen-
de kann die Show mit Tina 
T. COVER No1 am Samstag, 
23. Oktober, um 20 Uhr in 
der Jahnhalle endlich an den 
Start gehen. Hallenöffnung 
ist ab 18.30 Uhr. Das Konzert 

wird nach der 2G-plus-Regel 
veranstaltet; d.h., Zutritt ha-
ben nur Genesene, Geimpf-
te oder Getestete (PCR-Test 
max. 48 Stunden alt). Mit 
Maskenpflicht in der Halle 
wird es die vorgesehenen 

Sitz- und Stehplätze geben – 
auch werden Getränke und 
ein kleiner Imbiss angeboten 
werden können. 

Sollte es Ticketbesitzer ge-
ben, die nach der aktuell 

gültigen Corona-Verordnung 
nicht in die Halle kommen 
können oder wollen, werden 
die erworbenen Tickets an 
der jeweiligen Vorverkaufs-
stelle kulanterweise zurück-
genommen.
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Samstag 13. November, 10 bis 16 Uhr, VHS-Geschäftsstelle Gag-
genau, Hauptstr. 36a

Gewaltprävention und Selbstverteidigung (Kurs.-Nr. 32508)
Gewalt hat viele Gesichter und kommt mittlerweile in jeder Al-
tersgruppe vor. Es wird beleidigt, gedroht, gespuckt und geschla-
gen. Die Opfer bleiben meist mit ihrem Problem allein und erlei-
den physische und seelische Schäden. Im ersten Teil werden den 
Teilnehmenden Möglichkeiten aufgezeigt, wie sie kritische Situ-
ationen vor der Eskalation, also im Vorfeld, präventiv meistern 
können. Wie kann ich durch mein Verhalten vorbeugende Maß-
nahmen ergreifen? In verschiedenen Szenarien werden Verhal-
tensweisen trainiert und dadurch das Selbstvertrauen gestärkt. 
Körperhaltung, Blick und Körpersprache spielen dabei eine gro-
ße Rolle. Selbstbehauptung ist die Fähigkeit, sich seiner eigenen 
Grenzen und Rechte bewusst zu sein und diese nach außen kom-
munizieren zu können. NEIN sagen ist erlaubt! Dieser Lernprozess 
stärkt das Selbstbewusstsein und das Selbstvertrauen!

Im zweiten Teil werden einfache Abwehrtechniken zur Selbst-
verteidigung gegen Armgreifen und Kleidungfassen gezeigt. 
Wie schlage ich richtig und was muss ich dabei beachten. Eine 
realistische Möglichkeit zur Gegenwehr ist auch ohne Vorkennt-
nisse zu erlernen. Der Kursleiter ist vor Beginn des Kurses über 
Vorerkrankung oder körperliche Beeinträchtigung der Teilneh-
menden zu informieren. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Turnschuhe und etwas zum Trinken.

Samstag 13. November und Sonntag 14. November, jeweils 10 
bis 13 Uhr, VHS-Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36a

Bitte zu allen Kursen mitbringen: Mund-Nasen-Schutz, Nach-
weis über aktuellen negativen Corona-Test, Impfung oder Ge-
nesung. 
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten 
auf die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 % Ermäßigung.
Schriftl. oder telefonische Anmeldung und weitere Infos in der 
VHS Geschäftsstelle Gaggenau, Hauptstr. 36 a (ehem. Eisenwer-
ke), montags 9 bis 12 Uhr Uhr, donnerstags 17 bis 19 Uhr. Tel. 
07225 98899 3520, Gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de, oder 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

SENIOREN

Bewegte Apotheke -  
Begleiteter Spaziergang für Senioren
Regelmäßig einmal die Woche findet der begleitete Spazier-
gang durch das Stadtviertel „Links der Murg“ statt. Wer für sich 
etwas Gutes tun möchte, ob mit Rollator oder Walkingstöcken, 
kann jederzeit einsteigen. Unter Anleitung werden verschiede-
ne Übungen gemacht, die die Gesundheit und Beweglichkeit 
fördern. Das Angebot ist kostenlos und richtet sich an alle inte-
ressierten Senioren.
Treffpunkt: immer dienstags, 9 Uhr, bei jedem Wetter, vor der 
Schwarzwald Vital Apotheke, Bismarckstraße 53 - in bequemer 
Kleidung und mit etwas zu trinken. Nähere Informationen bei 
der Stadt Gaggenau, Abteilung Gesellschaft und Familie, An-
nika Weber, Tel. 07225 962509, E-Mail:gesellschaft-familie@
gaggenau.de

Seniorenrat
Aktuelles
Internetcafé 
Das Internetcafé in der Marxstr. 7 in Gaggenau-Ottenau ist jeden 
Donnerstag geöffnet. Während der Beratung besteht Masken-
pflicht, es gilt die 3G-Regel. Die Beratungen finden donnerstags in 
zwei Gruppen um 14 Uhr bzw. um 15.15 Uhr statt. Fragen und Pro-

BILDUNG

Neue Website der beruflichen Schulen 
soll Schulabgängern Überblick verschaffen
Es ist so weit, zum Schuljahr 2021/2022 geht die neu gestaltete 
Website der beruflichen Schulen des Landkreises Rastatt an den 
Start. Informativer, moderner und natürlich auch „responsive“ 
erstellt.

Für wen ist die neue Hompage interessant?
Der Webseitennahme „www.bs-rastatt.de“ steht für die berufli-
chen Schulen des Landkreises Rastatt. Mit der neuen Homepage 
sollen neben den Eltern und Lehrkräften vor allem die Schüler 
angesprochen werden. Neben den Informationen über die An-
gebote der beruflichen Schulen des Landkreises mit all ihren 
Möglichkeiten und Schwerpunkten zeichnet sich die neue Seite 
durch den sogenannten „Schulberater“ aus. Mit Hilfe von weni-
gen Fragen gibt der Schulberater Tipps für die Auswahl der rich-
tigen Schulen. Die Darstellung des Schulberaters wurde deshalb 
bewusst an einen modernen Messenger angelehnt. Auch bei 
der Erstellung der übrigen Inhalte wurde auf eine die Jugend 
ansprechende Benutzeroberfläche geachtet.

Welcher Abschluss?
Für viele Schulabgänger ist es bis zuletzt oft nicht ganz klar, 
wohin der Weg nach dem ersten Abschluss gehen soll. Oftmals 
fehlt der Überblick über die verschiedenen Bildungs- und Ausbil-
dungsgänge. Die Website bietet daher einen Überblick sowohl 
zu den beruflichen Ausbildungen als auch zu den Vollzeitbil-
dungsgängen. Wer schon weiß, welche Richtung eingeschlagen 
werden soll, bekommt über den Schulberater zusätzliche Infos 
zu Alternativen und wie Kontakt zu den einzelnen Schulen auf-
genommen werden kann.

Dank der großen Bandbreite an Bildungsmöglichkeiten an den 
beruflichen Schulen im Landkreis Rastatt ist für jeden etwas 
dabei, egal ob technikbegeistert, an der Wirtschaft interessiert 
oder eine soziale Richtung anstrebend, teilt das Landratsamt 
mit. Unabhängig davon, ob direkt eine berufliche Ausbildung 
oder zunächst ein höherer Bildungsabschluss das Ziel ist, weite-
re Infos finden sich auf der Website www.bs-rastatt.de.

Volkshochschule
Freie Plätze für Volkshochschulkurse
Bei folgenden Kursen ist eine Anmeldung noch möglich:

Resilienz - das Geheimnis der inneren Stärke (Kurs-Nr. R16538)
Manche Menschen zerbrechen selbst an schweren Schicksals-
schlägen nicht und sind fähig, Krisen- und Stresssituationen 
erfolgreich zu meistern. Was zeichnet solche psychisch wider-
standsfähigen (resilienten) Menschen aus? Das Thema "Resili-
enz" (psychische Widerstandsfähigkeit) gewinnt zunehmend an 
Bedeutung: Fernsehsendungen, Bücher sowie Artikel in Zeitun-
gen und Zeitschriften setzen sich mit diesem Thema auseinan-
der. Es zieht in Kitas, Kindergärten, Schulen und in große Un-
ternehmen ein, um die Resilienz von Kindern und Jugendlichen 
sowie von Mitarbeitern zu stärken. Das Tagesseminar gibt einen 
Einblick in das Thema und zeigt u. a. auf, wie die eigene seeli-
sche Widerstandsfähigkeit erlernt und gefördert werden kann. 
Das Thema des Seminars wird über Informationen vermittelt 
und interaktiv mit den Teilnehmenden erarbeitet; Einzel- und 
Gruppenarbeit mit Arbeitsblättern und Moderationskartenab-
frage sowie Übungen und einer Entspannungssequenz kom-
men dabei zum Einsatz.
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bleme werden in gewohnter Weise besprochen und gelöst. Eine 
Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr 
von 5 Euro erhoben. Unsere Café-Ecke ist wieder geöffnet.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Fit-
ness-Center Murgtal, Leopoldstr. 1  an jedem Mittwoch um 9 
Uhr und 9.45 Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße unter 
professioneller Anleitung an. Vorher und danach ist die freie 
Nutzung der Übungsgeräte möglich. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. Es gilt die 3G-Regel. Zur Teilnahme werden 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine normale 
Sportgesundheit ist ausreichend.

Senioren-Yoga im YogaVital Studio entfällt 
Aufgrund der neuen Corona-Verordnung können die Yogaübun-
gen vorläufig nicht angeboten werden. Über eine rechtzeitige 
Wiederaufnahme wird informiert.

Sprechstunde des Seniorenrates
Die nächste Sprechstunde wird am 27. Oktober angeboten. 
Fragen zu rechtlichen und sozialen Problemen werden gerne 
beantwortet. Falls Beratungsbedarf besteht, kann ein Termin 
beim Vorsitzenden Gerrit Große, Tel. 07225 4174 oder über E-
Mail seniorenrat-gaggenau@web.de vereinbart werden. An der 
Rathauspforte kann eine Wegbeschreibung erfragt werden.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com

Rentner- und Seniorenclub
Treffen
Nach über 18 Monaten Corona-Pause möchte der Rentner- und 
Senioren-Club St. Josef wieder ein erstes Treffen veranstalten. 
Am Do., 28. Okt., sind alle Rentnerclubmitglieder zu einem ge-
mütlichen Nachmittag ab 14 Uhr ins Gemeindehaus St. Josef 
eingeladen. Auch neue Senioren sind sehr herzlich willkommen. 
Die 3G-Regelung wird eingehalten, auch für die Hygiene- und 
Abstandsregeln wird gesorgt. Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
St. Josef unter Tel. 07225 1470 zu diesem Treffen an.

KIRCHEN

SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels
Sonntag, 24. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Dienstag, 26. Oktober
17.45 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Heilige Messe
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de

denk-würdig
Auf unserem Speicher steht ein 
Koffer, wie ihn heute keiner mehr 
benutzt. Klein, aber trotzdem 
schwer, und sehr altmodisch. Er 
enthält Briefe, die meine Groß-
eltern geschrieben und bekom-
men haben, als sie jung waren. 
Viele kann ich gar nicht lesen, 
weil sie in Sütterlin-Handschrift 
geschrieben sind, manche doch. 
Die ältesten datieren aus der Zeit 
kurz vor dem Ersten Weltkrieg. 
Darin ein Nationalismus, bei dem sich mir die Haare sträu-
ben. Heute wissen wir, wohin er geführt hat. Damals gehör-
te er zum Alltag, so sehr, dass er in privaten Briefen großen 
Raum einnimmt. Dass es Kolonien gab, war ebenso selbstver-
ständlich, wie dass Frauen mit der Heirat ihren Beruf aufge-
ben, selbst, wenn sie studiert hatten. Kinder mussten streng 
erzogen werden.

Waren meine Großeltern und ihre Briefpartner blinder, als 
ich es bin? Beschränkter? Primitiver? Ich fürchte: nein. Sie 
waren Kinder ihrer Zeit. Ich frage mich, was meine Enkel 
denken werden, wenn ihnen in 50 Jahren Äußerungen von 
mir unter die Augen kommen. Vermutlich wird es nicht in 
Briefform sein. Ich stelle es mir trotzdem mal vor. Manches 
werden sie einfach lustig finden. Vielleicht werden sie über 
das, was in den Briefen fehlt, schockierter sein als über das, 
was drinsteht. Darüber, wie wenig uns privat beschäftigt hat, 
was sich für sie zu massiven Problemen ausgewachsen hat. 
Ich hoffe, sie werden mich trotzdem mögen, so wie ich meine 
Großeltern mag, obwohl sie schon lange gestorben sind. Die 
Vorstellung, wie meine Nachkommen sich meine Hinterlas-
senschaften ansehen, macht mich bescheiden. Beschränkun-
gen in meinem Denken , die ich jetzt nicht erkenne, werden 
für sie offensichtlich sein. Ich werde nicht in allem recht ge-
habt haben. Die Bibel rät dazu, sehr vorsichtig damit zu sein, 
über andere Menschen zu richten. Sie drückt es so aus: Der 
Splitter im Auge der andren ist leichter zu sehen als der Bal-
ken im eigenen.

Und das nicht nur über die Generationen hinweg.

Es grüßt Sie herzlich Ihre Pfarrerin Nicola Friedrich

 
Alte Koffer bergen viele Geheimnisse. Foto: privat

 
Pfarrerin Nicola Friedrich.
 Foto: privat

Entdecken Sie Gaggenau

www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
www.gaggenau.de/facebook
www.gaggenau.de www.gaggenau.de/twitter

www.gaggenau.de/instagram
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St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Sonntag, 24. Oktober  
18 Uhr Rosenkranzandacht
Dienstag, 26. Oktober
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Sonntag, 24. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier
www.kath-gaggenau.de
Mittwoch, 27. Oktober
18 Uhr Rosenkranzgebet

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 22. Oktober
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Sonntag, 24. Oktober
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Anmeldung unter www.kath-gaggenau.de
Dienstag, 26. Oktober
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
18 Uhr Rosenkranzgebet in der Freiolsheimer Kirche

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Sonntag, 24. Oktober
10.30 Uhr Eucharistiefeier
12 Uhr Taufe 

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 23. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24. Oktober
18.30 Uhr Feierlicher Rosenkranz

St. Nikolaus, Selbach

Sonntag, 24. Oktober
18 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 28. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 24. Oktober
9 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de

Tel. 07222 9673245
Bis auf Weiteres ist keine Anmeldung für die Gottesdienste er-
forderlich.

Freitag, 22. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Sonntag, 24. Oktober
18 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), Bischweier
18 Uhr Wort-Gottes-Feier (Vorabend), Einführungsgottesdienst 
mit den Kommunionfamilien, Kuppenheim
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst (Vorabend), gestaltet durch 
die kfd, Niederbühl
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Dienstag, 26. Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Mittwoch, 27. Oktober
8 Uhr Eucharistiefeier, Antoniuskapelle, Kuppenheim
Donnerstag, 28. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Samstag, 23. Oktober
11 Uhr Markuskirche, Konzert K32P mit Markuskirche „Dichterlie-
be“ von Robert Schumann, Alexander Kölble (Bariton) und Suk-
won Lee (Klavier)
18 Uhr Markuskirche, 23. Flötensoireé.
Querflöten und Blockflötenmusik aus Jahrhunderten, gespielt 
von Schülern der Musikschule Gaggenau. 
Sonntag, 24. Oktober
10.30 Uhr Markuskirche, Gottesdienst, mit Pfarrer Alexander Ku-
nick.

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Kontakt
Pfarrsekretariat und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick Diensthandy,Tel. 0176 47132073
Pfarrerehepaar Friedrich, Tel. 07225 71358

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

https://www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Donnerstag, 21. Oktober
20 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Samstag, 23. Oktober
18 Uhr Gottesdienst - siehe Anmerkung Präsenzgottesdienste
Sonntag, 24. Oktober
6.30 NAK Rundfunksendung BR 2
7.27 NAK Rundfunksendung SWR 1
10 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc Schneider für 
Amtsträger mit Frauen - Übertragung aus Heilbronn-Pfühl
Montag, 25. Oktober
19.30 Uhr Jugendabend
Dienstag, 26. Oktober
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 28. Oktober
20 Uhr Gottesdienst 



GaGGenauer WOCHe · 21. Oktober 2021 · nr. 42 KernSTaDT   |   15

Präsenzgottesdienste
Die Gottesdienste finden unter Berücksichtigung der Corona-
Schutzmaßnahmen statt. Ob Gottesdienste stattfinden, wird 
auf Basis eines Stufenplans entsprechend der Inzidenzen in den 
Landkreisen entschieden. Die Teilnahme an den Präsenzgot-
tesdiensten ist nur mit vorheriger Anmeldung beim Vorsteher 
möglich.

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher.

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org
Diese Woche entfallen die gewohnten Gottesdienste, weil 
am Sa., 23. Okt., ab 9.30 Uhr das Kongressprogramm über das 
Internet-Streaming-Portal von Jehovas Zeugen gezeigt wird. 
Das Kongressmotto lautet: „Habt Glauben!“. Kurzweilige Vor-
träge von Rednern aus der Region werden live übertragen und 
passend zum Thema Videos eingespielt, die sich jeder zuhause 
anschauen kann. Der Vortrag „Was bedeutet es, Glauben zu 
haben?“ stimmt auf die Vortragsreihe ein „Uns die zum Vorbild 

nehmen, die Glauben hatten“. Dabei werden Personen aus der 
Bibel beleuchtet wie Isaak und Rebekka, Esther und Timotheus. 
Der Öffentliche Vortrag „Habt Glauben an den Gott, „der nicht 
lügen kann““ ist einer der Höhepunkte dieses Kongresses. Prak-
tische Tipps für den Alltag enthält die Vortragsreihe: „Jeden Tag 
durch Glauben leben“ z. B. „Machen wir uns nie Sorgen“ oder 
„Machen wir das Beste aus unserer Zeit“. Interessierte Teilneh-
mer an den virtuellen Zusammenkünften sind herzlich willkom-
men und können sich rechtzeitig telefonisch über 07224 655661 
anmelden. Eine Teilnahme ist auch per Telefon möglich.

Christuskirche

Ev.-freikirchliche Gemeinde (Baptisten)

Sonntag, 24. Oktober
10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Liebfrauenkirche
Dienstag, 26. Oktober
15 Uhr Seniorentreff

Rumänische Gemeinde
Samstag, 23. Oktober
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag, 24. Oktober
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)

KERNSTADT

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
kfd St. Josef/St. Marien - Ehrungen
Wir möchten die kfd Frauen von St. Josef/St. Marien ganz herz-
lich am Di., 26. Okt., um 15 Uhr zu unserem Ehrungs-Nachmittag 
unserer Mitglieder im Gemeindesaal St. Josef einladen. Es gelten 
die 2G-Regeln und die Hygienevorschriften sind zu beachten. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung bis 23. Oktober bei Inge 
Knöller, Tel. 07225 4612.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Josef unter den aktuell geltenden Corona-Regelungen (3G-
Nachweis: geimpft, getestet oder genesen) statt. Am 25. Okto-
ber werden Jahreskalender 2022 verteilt, am 1. November Grä-
berbesuch am Waldfriedhof ab 11.15 Uhr, an diesem Tag keine 
Chorprobe.  

VEREINE KERNSTADT

DLRG Gaggenau
Training
Das Training findet im Murganabad in Gaggenau 
statt. Aufgrund der Corona-Verordnungen gilt für alle Gruppen, 
dass Sie das Hallenbad nur geschlossen betreten dürfen, nach-
dem die vorherhige Gruppe das Bad verlassen hat. Die Gruppen 
warten solange im Foyer. Generell gilt die 3G-Regel. Bei Schülern 
muss kein extra Test vorgelegt werden, da regelmäßige Tests in 
der Schule stattfinden.
Die Trainingszeiten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Ein-
lass, 18 bis 18.45 Uhr Training. 13 bis 16 Jahre: 19 Uhr Einlass, 19.15 
bis 20 Uhr Training. Erwachsenentraining: 20.15 Uhr Einlass, 
20.30 bis 21.15 Uhr Training.

Evangelisches  
Kantorat
16. Konzert „K32P“ 
Selten sind die verschiedenen Gemüts-
zustände der Liebe wie Glück, Erfüllung, 
aber auch Sehnsucht und Verzweiflung 
so vollkommen künstlerisch dargestellt 
wie in Robert Schumanns Gesangszy-
klus "Dichterliebe". Alexander Kölble, 
Bariton und Pianist Sukwon Lee mit 
einführenden Worten von Ute Blumeyer, Geschäftsführerin der 
Brahmsgesellschaft Baden-Baden, zur Entstehungsgeschichte 
des Werkes, entführen Sie am Sa., 23. Okt., um 11 Uhr, Markus-
kirche Gaggenau in die Welt der romantischen Liebe, die "im 
wunderschönen Monat Mai" ihren Anfang nimmt. Der Eintritt 
ist frei. Um eine Spende wird gebeten. Es gelten 3G-Regeln.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Singstunde und Generalversammlung
Der Gemischte Chor probt heute, wie jeden Donnerstag, um 19 
Uhr im Vereinsheim, Ecke Haupt- / Konrad-Adenauer-Straße. 
Die 3G-Regelung wird eingehalten. Für die Hygiene- und Ab-
standsregeln ist vorgesorgt. Neue Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen. Am Do., 18. Nov., findet um 19 Uhr im Sängersaal 
des Vereinsheims die satzungsgemäße Generalversammlung 
statt. Die Tagesordnung umfasst neben den Berichten des Vor-
stands, des Kassiers und der Kassenprüfer auch Neuwahlen der 
gesamten Vorstandschaft und der Vereinsverwaltung. Zu dieser 
Veranstaltung
sind alle Vereinsmitglieder herzlich eingeladen. Anträge zur Ta-
gesordnung können in schriftlicher Form bis zum 13. November 
an den 1. Vorsitzenden Werner Fritz in der Eckenerstr. 20 gestellt 
werden. Auch bei dieser Veranstaltung gilt die 3G-Regelung. Für 
die Hygiene- und Abstandvoraussetzungen wird vorgesorgt.

 
 Foto: Elias Kölble
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Harmonikavereinigung Gaggenau
Musikproben
Manfred-Fritz-Orchester (MFO) montags 20 bis 22 Uhr; 1. Or-
chester mittwochs 20 bis 22 Uhr; Jugend: TastenSkiller mitt-
wochs 18 bis 18.45 Uhr. Vereinsheim Hauptstr. 30 a, 3. OG. Wir 
freuen uns auf neue Mitspieler und Schüler, www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de. 

Kneipp-Verein
Gymnastik
Die Gymnastikgruppen mit Frau Büchinger finden wieder 
statt. Pilates: Montag 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30 a, Wirbelsäulengymnastik: Freitag 18 bis 19 Uhr in 
der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Corona-Hygiene: 
Bitte in Sportkleidung kommen, die Umkleideräume sind ge-
sperrt. Es müssen eigene Gymnastikmatten mitgebracht wer-
den. Die Übungsräume sind mit Masken zu betreten. Während 
der Übungsstunden können die Masken abgenommen werden. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle. Infos 
unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags um 19.30 Uhr im Vereinsheim unter Beachtung der 
Corona-Auflagen (und Ausgabe der Jahreskalender).

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Jahreshauptversammlung
Wegen den Corona-Bestimmungen mussten wir die ursprüng-
lich für 4. März geplante Jahreshauptversammlung mehrfach 
verschieben. Sie findet nun am Di., 23. Nov., im Naturfreun-
dehaus Michelbach, Rotenfelser Str. 24 statt. Hierzu laden wir 
Euch herzlich ein. Beginn ist um 19 Uhr im Gruppenraum im 
Erdgeschoss. Voraussetzung für die Teilnahme ist die Erfüllung 
der 3 G-Regel mit Nachweis.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Festlegung der Tagesleitung; 
3. Bekanntgabe der Tagesordnung; 4. Feststellung der sat-
zungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der 
Versammlung; 5. Vorlesen der Beschlüsse des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2019; 6. Berichte der Vorstandschaft; 
7. Berichte der Kassenprüfer; 8. Entlastung der Kassiere und 
des Vorstands; 9. Diskussion der Berichte; 10. Anträge; 11. Neu-
wahlen; 12. Verschiedenes. Anträge sind entsprechend unserer 
Satzung bis zum 9. November beim Vorstandsteam schriftlich 
einzureichen.

Grindewanderung
Am Mo., 1. Nov., Grindewanderung. Anfahrt mit der Bahn bis 
Freudenstadt, Weiter mit Bus zur Zuflucht, von dort aus geht 
die Wanderung auf dem Westweg zum Mummelsee. Diese Ta-
geswanderung verläuft auf dem Schwarzwald-Hauptkamm, 
durchquert die Naturschutzgebiete Schliffkopf und Wildsee-
Hornisgrinde mit herrlichen Ausblicken. Wanderstrecke ca. 19 
km, Treffpunkt: 8.30 Uhr Gernsbach Bahnhof, Abfahrt mit der S 
81 Bahn um 8.44 Uhr. Anmeldung bis 30. Oktober bei Karl-Heinz 
Schiller, Tel. 07224 1823 oder Mobil 0176 10549433.

Panthers - Gaggenau
Herren 1 und Herren 2 Bezirksklasse
Nach dem 23:30-Auswärtssieg bei der HSH Hardt 2,
in dem Trainer Martin Ehrentraut auf 5 Spieler wegen berufli-
cher und krankheitsbedingter Ausfälle verzichten musste, folgt 
im Heimspiel gegen die eigene Reserve das zweite Verbands-
spiel in dem man mit einem Sieg den Anschluss zur Tabellen-
spitze unbedingt erreichen will. Die 2. Herren werden nach 

dem 30:29-Sieg im letzten Heimspiel gegen die HSG Murg si-
cher alles von den Herren 1 abverlangen und möchten sich im 
Panthers-Derby mit einer guten Leistung wieder präsentieren. 
So., 24. Okt., 11 Uhr Panthers Gaggenau 1 - Panthers Gaggenau 2, 
Realschulsporthalle Rotenfels.

Frauen 1 Landesliga und Frauen 2 Bezirksklasse 
ASV Ottenhöfen - Panthers Gaggenau 30:23 (12:15). Im vierten 
Spiel erwischte es die Panthers Frauen im Auswärtsspiel mit der 
ersten Niederlage beim  ASV Ottenhöfen. Das Spiel begann aus-
geglichen, der Spielverlauf war 3:3, 8:7, 10:10, danach erhöhten 
die Panthers bis zur Halbzeitpause auf 12:15. Auch nach der Pause 
kam die Mannschaft gut ins Spiel und erhöhten auf 13:17. Nach 
40 Minuten erzielten die Gastgeberinnen den 18:18-Ausgleich. 
Ab dem Ausgleich zum 20:20 konnte die Heimmannschaft sich 
kontinuierlich absetzen und über 28:22 zum 30:23-Sieg den Pan-
thers die erste Niederlage beibringen. Am Wochenende sind 
die Panthers spielfrei. Im Heimspiel am So, 24. Okt., 18.30 Uhr in 
der Realschulsporthalle Rotenfels will die 2. Frauenmannschaft 
mit einem engagierten Spiel 2 weitere Punkte gegen die Mann-
schaft aus Baden-Baden/Sandweier 2 einspielen.

Ergebnisse Jugend
Jugend männl.: C1 Panthers/Murg - SG Bad/Sandw 39:27; C2 
Panthers/Murg - JHA Baden2 18:25; D2 Panthers/Murg - JHA Ba-
den 15:22; E Panthers - HSG Hardt 2:2; F1 HSG Murg - Panthers 
2:16; F1 SG Kapp/Stein3 - Panthers 4:13; F1 Panthers - SG Mugg/
Kupp 11:13. Mädchen: C Panthers/Murg - ASV Ottenhöfen 26:20; 
D1 SG Bad/Sandw - Panthers/Murg ausgefallen; D2 JHA Baden - 
Panthers/Murg 2 24:28; E Panthers - HSG Hardt 4:0.

Reservistenkameradschaft 
Murgtal Gaggenau
Jahreshauptversammlung
Die Reservistenkameradschaft Murgtal Gaggenau lädt am Sa., 
23. Okt., um 19 Uhr zur Jahreshauptversammlung in den Neben-
raum des Restaurants „Dost“ ein. Es gelten die 3G-Regeln. Auf 
der Tagesordnung stehen Neuwahlen, ein Rückblick im "Coro-
namodus" und die Vorschau auf mögliche Veranstaltungen, wie 
die Waldputzaktion am 13. November.

Schwarzwaldverein
Wanderung ins Rebland
Der Schwarzwaldverein wandert am Mi., 27. Okt., auf 
weniger bekannten Wegen von Baden-Baden über Teile des Or-
tenauer Weinpfads ins Rebland. Bei einer Gehzeit von zweiein-
viertel Stunden geht es ab Stadtmitte – vorbei an der Stourdza-
Kapelle – insgesamt 200 Höhenmeter bergauf. Eine Einkehr am 
Ende der Wanderung ist eingeplant. Treffpunkt 9.40 Uhr am 
Bahnhof Gaggenau. Führung Marianne Holtz. Anmeldung bis 
Montagabend, 25. Okt., unter Tel. 07225 3274. Es gelten die gülti-
gen Regeln gegen die Corona-Pandemie.

Soroptimisten International
Benefiz-Verkauf
Die beiden Clubs Soroptimist International Murgtal (Gaggenau/
Rastatt) und Bad Herrenalb/Gernsbach freuen sich auch dieses 
Wochenende wieder über Ihren Besuch beim Benefiz-Verkauf in 
der Konrad-Adenauer-Straße 13 gegenüber der Carl-Benz-Schu-
le. Hochwertige Damen- und Herrenkleidung, Schuhe, Deko 
und Geschenkartikel laden zum Kauf ein. Es gelten die üblichen 
Hygieneregeln. Die beiden Clubs möchten ihre Spenden-Kassen 
füllen, damit sie weiterhin soziale Projekte unterstützen kön-
nen. Die Öffnungszeiten: Fr., 22. Okt., von 11 bis 18 Uhr, Sa., 23. 
Okt., von 10 bis 13 Uhr. Wie immer können die Kunden die Ware 
in Augenschein nehmen, stöbern und ein Schwätzchen halten.
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Ski-Club Gaggenau
„ReStart 2021“

 
Die Festveranstaltung „ReStart 2021“ des Ski-Club Gaggenau am 
9. Oktober in der Jahnhalle war ein voller Erfolg. Vom Vorstand-
strio Hanspeter Haitz, Johannes Ibach und Harald Pfistner locker 
moderiert, wurde im Rahmen des Festprogramms sowohl auf 
die ausgefallene Skisaison 2020/21 zurückgeblickt als auch opti-
mistisch in die anstehende Wintersaison geschaut. Nach einem 
persönlichen Grußwort des langjährigen Vereinsmitgliedes OB 
Christof Florus wurden zahlreiche Mitglieder mit 40, 50 und 60 
Jahren Vereinszugehörigkeit geehrt. Gunzi Heil lieferte zwei Auf-
tritte ab. Skischulleiter Richard Mogel würdigte nach der Pause 
in seiner Laudatio die langjährigen Verdienste von Christa Hirth, 
die unter dem Beifall des Publikums zum neuen Ehrenmitglied 
des Vereins ernannt wurde. Nachdem Gunzi Heil mit einem fu-
riosen Bühnen-Feuerwerk über dem SC Gaggenau-Schriftzug den 
Schlusspunkt setzte, versammelte sich das anwesende Vorstands-
gremium auf der Bühne, um OB Christof Florus für seine langjäh-
rige Unterstützung zum ersten „Ehrenstartnummernträger“ des 
Ski-Clubs zu ernennen.  Foto: Ski-Club Gaggenau

TC Blau-Weiß Gaggenau
Erfolg bei den Bezirksmeisterschaften
Die Hallen-Bezirksmeisterschaften des Bezirk Mittel-
baden der Jugend U9 und U10 vom 16. bis 17. Oktober in Ettlin-
gen verliefen sehr erfolgreich für den TC BW Gaggenau und 
brachten dank hervorragender Vorbereitung durch Claudine 

und Isabelle Wilk zwei Bezirksmeisterinnen und einen Vize-Be-
zirksmeister hervor.
 In starken Gruppen- und Endrundenspielen beeindruckten die 
Jüngsten mit herausragenden Leistungen. In der Juniorinnen 
U9 Konkurrenz zog Jasmin Brommler ungeschlagen ins Finale 
ein und sicherte sich den Titel. Auch bei den Juniorinnen U10 
ging der Titel durch Neyla-Fee Schriever nach Gaggenau. Julian 
Kunz zog bei den Junioren U10 als Gruppenerster in die Endrun-
de ein und wurde Vize-Bezirksmeister. 
Mit diesen tollen Erfolgen startet die Jugend nun gestärkt in die 
Winterhallenrunde.

TB Gaggenau
Qigong

Am Fr., 22. Okt., findet Qigong nicht statt.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Herr Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de. 

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau Fußballjugend

Ergebnisse
Am Wochenende richtete die Jugendabteilung des VFB den 
Spielenachmittag für G- und F-Jugend-Mannschaften aus. Ins-
gesamt waren 18 Mannschaften im Einsatz. 
Alle Mannschaften zeigten tolle Spiele und erzielten viele To-
ren. Am Freitag spielte die C2 in Söllingen. In der ersten Hälfte 
des Spieles bestimmte die Mannschaft vom M. Vucetic die Par-
tie und hätte bei einer besseren Chancenauswertung höher als 
1:0 zur Pause führen können. Leider verpasste die Mannschaft 
in der 2. Hälfte an die gute erste Halbzeit anzuknüpfen, so dass 
man noch den Ausgleich hinnehmen musste. 
Am Samstag war die C1 in Steinmauern beim Tabellenführer 
zu Gast. Durch einige Ausfälle mussten die Trainer S. Kratz-
mann und D. Rizamovski einige Spieler aus der C2 nachnomi-
nieren. Trotz der Ausfälle spielte die Mannschaft wieder ein 
sehr gutes Spiel, in der man in der ersten Halbzeit in Führung 
hätte gehen müssen. Leider stellten die  Gastgeber den Spiel-
verlauf auf den Kopf und lagen zur Pause mit 2:0 in Führung. In 

 
F-Jugend.   Foto: privat

 
C. Wilk, I. Wilk, J. Brommler, N. Schriever, J. Kunz. 
 Foto: TC BW Gaggenau
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der zweiten Hälfte gelang dem VFB der Anschlusstreffen zum 
2:1. Im Verlauf der zweiten Halbzeit ließ man weiter Chancen 
liegen, so dass eine 2:1-Niederlage zu Buche stand. 
Ebenfalls am Samstag spielte die D-Jugend zuhause gegen 
den FV Haueneberstein. In diesem Spiel gab es nur eine Rich-
tung und zwar in die der Gäste. Die Mannschaft von Trainer F. 
Kurreck erspielte sich Chance um Chance, doch der Ball wollte 
nicht ins Tor oder man scheiterte am guten Torwart der Gäste. 
Es kam wie es kommen musste, durch einen Sonntagsschuss 
gelang den Gästen das mehr als glückliche Tor zum 0:1. 
In der zweiten Halbzeit erhöhten die Gastgeber noch den Druck, 
nach 40 Min. gelang der Ausgleich. Nach dem Ausgleich dräng-
te der VFB weiter auf den Siegtreffer, der zur Erleichterung aller 
in der 59. Min. fiel. 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Gedenkveranstaltungen
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge Nordbaden bietet 
anlässlich des Volkstrauertages am So., 14. Nov., Fahrten zu den 
Gedenkveranstaltungen auf den Kriegsgräberstätten in Nieder-
bronn-les-Bains und Andilly (Lothringen) an. Bei diesen Zeremo-
nien wird gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung allen Opfern 
von Krieg und Gewaltherrschaft gedacht. Dieses gemeinsame 
Gedenken ist auch ein bewegendes Zeichen der Versöhnung und 
Völkerverständigung. Es werden zu beiden Orten Tagesfahrten 
ab Karlsruhe angeboten. Anmeldeschluss ist der 29. Oktober. Ein 
Reisepreis wird erhoben. Es gelten die jeweiligen Coronaregelun-
gen. Anmeldung und weitere Infos unter Tel. 0721 23020 oder per 
Mail an bvkarlsruhe@volksbund.de.

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Generalversammlung 
Einladung zur Generalversammlung des Musikvereins Har-
monie Ottenau am Sa., 6. Nov., 19 Uhr, Merkurhalle Ottenau, 
Furtwänglerstraße 16, Gaggenau-Ottenau. Es gelten die Regeln 
der Corona-Verordnung. Tagesordnung: Top 1 Begrüßung; Top 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 
Beschlussfähigkeit der Generalversammlung; Top 3 Totenge-
denken; Top 4 Bericht des Vorsitzenden; Top 5 Bericht des Ab-
teilungsleiters „Kommunikation“; Top 6 Bericht des Musiker-
vorstands; Top 7 Bericht des Jugendleiters; Top 8 Bericht des 
Abteilungsleiters „Finanzen“; Top 9 Bericht der Kassenprüfer ; 
Top 10 Entlastung des Vorstands; Top 11 Ehrungen; Top 12 
Wahlen: Vorsitzender, Stellv. Vorsitzender, Leiter Abt. Kommu-
nikation, Leiter Abt. Finanzen, Verwaltungsrat, Kassenprüfer; 
Top 13 Verschiedenes. Anträge auf Ergänzungen der Tagesord-
nung müssen bis zum 29. Oktober schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden.

Schwimmbadverein 
Kuppelsteinbad Ottenau
Mitgliederversammlung 
Der Schwimmbadverein Kuppelsteinbad führt am Do., 28. Okt., 
um 19 Uhr die Mitgliederversammlung 2021 in der Merkurhalle 
Ottenau und Online durch. Für die Online-Teilnehmer übertra-
gen wir die Versammlung per Microsoft Teams. Die Abstim-
mungen bei den Wahlen werden ebenfalls über dieses Tool 
durchgeführt. Die App hierfür kann man sowohl auf den Rech-
ner als auch das Handy oder Tablet runterladen (Download MS 
Teams Microsoft). Wichtige Informationen zur Versammlung: 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Versammlung gültigen Corona-
Bestimmungen des Landes Baden-Württemberg (Maske, 3G, 1,5 
m Abstand usw.). Eine Testmöglichkeit vor Ort gibt es nicht. Kei-
ne Bewirtung vor Ort. Anmeldung bei Online-Teinahme zwin-
gend erforderlich. Bei der Teilnahme vor Ort geht es mit Vora-
banmeldung (online) schneller.
Neben den üblichen Tagesordnungspunkten stehen in diesem 
Jahr auch Neuwahlen an. Der Verein benötigt dringend Unter-
stützung, vor allem auch in der Vorstandschaft, bei Interesse 
meldet Euch bei uns unter vorstand@kuppelsteinbad.de. Weitere 
Hinweise auf der Website unter https://www.kuppelsteinbad.de

OTTENAU

Sportvereinigung Ottenau

SV Ottenau, Abt. Fußball

Erste Saisonniederlage
Am Sonntag unterlag unsere Mannschaft dem VfB 
Unzhurst deutlich mit 0:3. Was sich die letzten Partien bereits an-
gedeutet hat, wurde von einem gut aufgelegten Gegner eiskalt 
bestraft: Anfälligkeiten in der Defensive sowie mangelnde Ziel-
strebigkeit nach vorne bestimmten das Spiel der SpVgg, die somit 
zum ersten Mal seit langer Zeit wieder eine Niederlage einstecken 
musste. Vom Anstoß weg zeigte der Gast seine Qualität und ging 
in der ersten Minute nach einer Kombination über die linke Seite 
mit 0:1 durch Friedmann in Führung. In der 10. Min. erhöhte Knosp 
vom Punkt auf 0:2; allerdings war dies keinesfalls ein klarer Elfme-
ter. Womöglich hätte die SpVgg wenig später auch einen Foulelf-
meter bekommen können, der Pfiff blieb allerdings aus. Die Haus-
herren taten sich weiter sehr schwer und es gelangen kaum klare 
Aktionen, als der Gast sogar noch einen Pfostenschuss in der ers-
ten Halbzeit hatte. Nach der Pause zogen sich die Gäste zurück und 
verlegten sich auf schnelle Konter. Während der SpVgg unverän-
dert nichts gelang, entschied Schöttgen in der 63. Min. die Partie. 
In der Folge bemühte man sich um Ergebniskorrektur, ohne dass 
jedoch ein Torschuss auf das Tor der Gäste kam. Die beste Chance 
hatte S. Weiler in der Schlussphase, als seine Flanke zunächst einige 
Mitspieler verpasste und an den langen Pfosten klatschte. Nichts-
destotrotz ist unsere Mannschaft weiterhin Tabellenführer und 
wird am So., 24. Okt., gewillt sein, die Heimniederlage beim Spiel in 
Schwarzach zu korrigieren. Anpfiff: 15 Uhr. Im Vorspiel wird es für 
unsere Zweite um den fünften Sieg in Serie gehen, da man auch 
das Heimspiel gegen den VfB II mit 4:1 gewonnen hat. In der ers-
ten Halbzeit legte R. Nußbaum zwei Mal präzise für E. Büchel auf, 
der seine Mannschaft mit einem Doppelpack in Führung brachte. 
Nach 60 Min. kamen die Gäste zum Anschluss und generell bes-
ser ins Spiel. In der Schlussphase zeigte sich der eingewechselte D. 
Herrmann als belebendes Element, da er zunächst das 3:1 von M. 
Fritz und zudem den 4:1-Schlusspunkt von M. Rothenberger vorleg-
te. Anpfiff in Schwarzach ist um 13.15 Uhr. Auslosung Bezirkspokal-
Viertelfinale: Mi., 27. Okt., um 19 Uhr beim VfB Gaggenau 2001.

SV Ottenau, Abt. Fußballjugend

Spielberichte
A-Jugend: spielfrei. B1-Jugend: SG Loffenau - SG
Iffezheim 2:0. Unsere B1 hatte am Wochenende die SG Iffezheim 
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zu Gast und sicherte sich den ersten Sieg der Saison. Gleich zu 
Beginn an merkte man unserer Mannschaft an, dass sie das 
Spiel für sich entscheiden wollte. So folgte schon in der 13. Mi-
nute das 1:0 durch Niko Orlovic. Unsere B1 blieb weiterhin die 
spielbestimmende Mannschaft mit vielen Torchancen. Kurz vor 
Ende der ersten Halbzeit konnte Niko Orlovic das 2:0 durch ei-
nen schönen Freistoß beenden. C-Jugend: SG Ottenau - FV Mug-
gensturm 0:0. Die C-Junioren trafen am Samstag in Hörden auf 
den FV Muggensturm. Die Gäste hatten zuvor ihre sämtlichen 
Spiele gewonnen. Unsere Jungs waren voll konzentriert und 
verlangten den Gelb-Schwarzen alles ab. Am Ende einer ordent-
lichen Partie stand ein Remis, das sich die SG auch aufgrund der 
etwas besseren Torchancen redlich verdient hat. Am nächsten 
Wochenende sind die C-Junioren spielfrei. D1-Jugend: SG Sas-
bach - SG Hörden 3:1. Zu Gast in Sasbach konnte man mit der 
D1 in der ersten umkämpften Halbzeit mit 0:1 in Führung ge-
hen und somit auch in die Halbzeit. Sasbach kam besser aus 
der Halbzeitpause heraus und konnte den Anschlusstreffer 
erzielen. Das Heimteam machte von Minute zu Minute immer 
mehr Druck und erzielte nach mehr Kampf- sowie Willensstär-
ke den 2:1-Führungstreffer. Nachdem wir hinten aufgemacht 
hatten um den Anschlusstreffer zu erzielen, liefen wir in einen 
Konter, der zum 3:1-Endstand führte. D2-Jugend: SG Hörden 2 - 
1. SV Mörsch 2 0:5. Die 2. Mannschaft empfing zu Hause die 2. 
Mannschaft des 1. SV Mörsch. Von Beginn an war man leider 
nicht mit dem Kopf dabei, das neue Spielsystem konnte nicht 
umgesetzt werden, und so musste man sich nicht unverdient 
in der Höhe vom Gegner verabschieden. E1-Jugend: SV 08 Kup-
penheim - SpVgg. Ottenau 5:0. Die E1 trat als Gast gegen den 
Favoriten in Kuppenheim an. Wir hatten in der Anfangsphase 
große Probleme mit dem Kunstrasen. Nachdem wir unsere ei-
genen Chancen nicht nutzen konnten, stand es zur Halbzeit 3:0 
für Kuppenheim. Nach der Pause konnte der Gastgeber auf den 
Endstand 5:0 erhöhen. So eindeutig das Ergebnis auch scheint, 
war es dennoch eine Partie auf Augenhöhe, bei der uns einfach 
die Durchschlagskraft im Angriff fehlte und wir mit einer prima 
kämpferischen und läuferischen Leistung ohne Zählbares nach 
Hause fuhren. E2-Jugend: SV 08 Kuppenheim 2 - SpVgg. Ottenau 
2 7:1. F-Jugend: Spielenachmittag in Loffenau. Wieder einmal 
konnten wir drei schlagkräftige Mannschaften für das Turnier 
in Loffenau stellen. Alle Kinder waren topmotiviert und haben 
alles in die Waagschale geworfen. Überwiegend wurden Erfolge 
gefeiert, wobei der Spaß im Vordergrund stand. G-Jugend: Spie-
lenachmittag in Sandweier. Am Samstag war die G-Jugend mit 
zwei Mannschaften am Spielenachmittag beim SV Sandweier 
zu Gast. Vor Spielbeginn wurden die Mannschaften nochmals 
geteilt, da der Turnierveranstalter mit mehreren Feldern spielte. 
Für die Kinder war die neue Herausforderung aber gar kein Pro-
blem, da sie mit großem Eifer und Freude an die Spiele rangin-
gen und somit wurde sogar manches Spiel gewonnen.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte und Vorschau
1. Mannschaft: Samstag, 18 Uhr: Spvgg Ottenau I – 
SV Niklashausen I. Letztes Wochenende: Spvgg Ottenau I – TTC 
Mutschelbach I 9:4; Spvgg Ottenau I – TTV Weinheim-West I 
8:8. Nach dem erfolgreichen Doppelspieltag am vergangenen 
Wochenende mit drei erspielten Punkten folgt am kommenden 
Samstag das dritte Heimspiel in Folge: Gegner wird der SV Ni-
klashausen I sein. Der Gast aus dem Main-Tauber-Kreis belegt 
derzeit Rang 3 der Verbandsoberliga der Herren (6:2-Punkte). 
Ottenaus „Erste“ liegt mit ausgeglichenem Spielverhältnis (5:5) 
auf Platz 5. Auch wenn die Gäste favorisiert in die Partie gehen 
werden, ist ein erneut umkämpftes Spiel zu erwarten. Los geht’s 
um 18 Uhr in der Jakob-Scheuring-Sporthalle in Ottenau.
2. Mannschaft: Spvgg Ottenau II – TB Bad Rotenfels I 9:3; TTC 
Iffezheim I – Spvgg Ottenau II 4:9. Gegen den Tabellenfünften 

aus Rotenfels und den Tabellenzweiten aus Iffezheim hatte die 
2. Mannschaft keine Probleme. Mit 10:0-Punkten ist man unan-
gefochtener Erster der Landesliga.
3. Mannschaft: TTC Rauental I – Spvgg Ottenau III 1:9; Spvgg 
Ottenau III – TB Gaggenau I 9:2. Zwei weitere Siege fuhr die 3. 
Mannschaft ein, die somit Tabellenführer der Bezirksliga ist.
4. Mannschaft: TV Lichtental I – Spvgg Ottenau IV 9:4. Mit 
2:4-Zählern ist die „Vierte“ derzeit auf Rang 7 der Bezirksklasse 
angesiedelt.
5. Mannschaft: Spvgg Ottenau V – TTC Iffezheim IV 9:3. Durch 
den Sieg gegen Iffezheim springt die „Fünfte“ auf den Spitzen-
platz der Kreisklasse A.
Jungen U15: TTF Rastatt I – Spvgg Ottenau I 9:1.

SV Ottenau, Abt. Turnen

Matthias Völker Deutscher Vizemeister
Die Deutschen Seniorenmeisterschaften im Gerätturn-
en fanden am 9. Oktober im Nordrhein-Westfälischen Trois-
dorf statt. Als amtierender Badischer Seniorenmeister trat mit 
Matthias Völker ein SVO-Turner mit guten Aussichten die weite 
Reise an, um sich in der Altersklasse 50-54 den Vertretern aus 
den anderen Landesturnverbänden zu stellen. Im Verlauf des 
Wettkampfes sollte sich bald herausstellen, dass die größte 
Konkurrenz aus dem eigenen Land kam, hatte Frank Mario Bohn 
(TV Hofweier) bei den „Badischen“ doch erst im September ge-
meinsam mit Völker den ersten Platz belegt. Mit dem ehemali-
gen Deutschen Meister Wilfried Hofer vom KTV Ries (Bayrischer 
Turnverband) war ein weiterer erfahrener Turner an die Gerä-
te gegangen. Gleich am ersten Gerät, dem Seipferd, gelang es 
Matthias Völker mit der Tageshöchstnote von 11,95 Punkten in 
Führung zu gehen. Doch auch Bohn startete gut und konnte im 
Verlauf des Wettkampfes deutlich machen, dass der Sieg wohl 
nur über ihn gehen würde. Hofer lieferte sich mit Völker einen 
packenden Wettkampf, welcher seinen Höhepunkt am letzten 
Gerät haben sollte. Dort, am Boden, gelang Völker eine fast feh-
lerfreie Übung. Hofer konnte dieses Niveau nicht ganz halten 
und belegte schlussendlich mit 35,5 Pkt. Platz 3. Frank-Mario 
Bohn durfte somit den Deutschen Meistertitel feiern, blieb aber 
mit 36,55 Pkt. nur sehr knapp vor Matthias Völker, der mit 36,05 
Pkt. und der Silbermedaille mehr als zufrieden war.
Auch in der Mannschaftswertung der Turnverbände konnte der 
Badische Turner-Bund, obwohl mit einem Turner weniger ange-
treten, in der Besetzung Bohn, Völker und Frank Brauhardt (TV 
Kollnau-Gutach) einen beachtlichen 4. Platz erturnen. In der Ge-
samtwertung aller Frauen- und Männermannschaften sprang 
gar der 3. Rang heraus. Somit war die Fahrt ins Nordrhein-West-
fälische für Matthias Völker am Ende viel mehr als nur eine 
Reise wert, und die Turnabteilung der Spvgg Ottenau darf sich 
mit ihrem Deutschen Vizemeister freuen – ein herausragender 
Erfolg in der Geschichte des Vereins.

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Kath. Kindergarten  
St. Antonius
Igele, Igele, schau in dein Spiegele…
In der Bibergruppe des Kindergartens 
St. Antonius erleben die Kinder den 
Herbst auf eine ganz besondere Wei-
se. Die Handpuppe Ina Igel und das 
Buch „Latte Igel“ von Sebastian Ly-
beck begleiten uns durch den Herbst 
und den Winter. Hierbei erfahren die 
Kinder nicht nur viel über den Igel, 
sondern erleben auch noch spannen-

 
Latte Igel. Foto: CMM
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de Abenteuer auf der Suche nach dem Wasserstein. Ina Igel be-
gleitet uns in den Wald und zeigt uns wo und wie sie lebt, was 
sie frisst und wer ihre Freunde oder Feinde sind. Latte Igel ist 
auf der Suche nach dem Wasserstein, da in seinem Wald alles 
vertrocknet ist und ohne Wasser gibt es kein Leben. Hierbei er-
hält er Unterstützung von einer Hexe und einem mutigen Eich-
hörnchen. Die Kinder sind begeistert und fiebern jeden Mittag 

im Stuhlkreis mit Latte Igel mit. Unser Lieblingssingkreisspiel ist 
„Igele, Igele“. Darin geht es um einen Igel dessen Beine krumm 
und kurz sind, aber das ist ihm piepe und schnurz. Bei diesem 
Spiel wird immer sehr viel gelacht und wir haben viel Spaß da-
bei. Igelbasteleien kommen bei uns natürlich auch nicht zu kurz. 
Wir haben Igelhandabdrücke gemacht, Igel ausgeschnitten, 
ausgeprickelt und die Vorschüler haben Igel gestickt.

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Do., 28. Okt., in „Tonis Schanzenbergstube“ 
um 12 Uhr zum Mittagessen. Partner sind willkommen.  

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Knappe Niederlage
Der erneut ersatzgeschwächt angetretene FVR verliert mit 1-0 
auch sein Heimspiel gegen den FV Muggensturm und rutscht in 
der Tabelle weiter ab. Ein halbes Dutzend Großchancen reichten 
nicht zum Sieg und der Abstand zum rettenden Ufer vergrößert 
sich durch die neuerliche Niederlage auf bereits vier Punkte. Die 
Bezirksliga Partie begann nach neun Minuten direkt mit einem 
Nackenschlag für den FVR. Mit dem ersten Torschuss der Gäste 
brachte Marcel Garbacziok seine Farben mit dem Treffer des Ta-
ges mit 1-0 auf die Siegerstraße. Die FVR-Elf zeigte im Anschluss 
zwar eine ansprechende Reaktion und kam zu vielen Torchan-
cen, konnte aber keine dieser im Tor unterbringen. Immer wie-
der scheiterte man am sehr gut aufgelegten Gästekeeper Bas-
tian Schneider oder am eigenen Unvermögen im Abschluss. 
Ohne Kapitän Daniel Zimmer, der krankheitsbedingt passen 
musste, fehlte dem FVR im Torabschluss ein richtiger Stürmer 
und man muss im FVR-Lager weiter auf den zweiten Saisonsieg 
warten. Wir hatten Chancen für drei Spiele, bekommen den Ball 
aber aktuell nicht im Tor unter. An normalen Tagen gewinnst 
du so ein Spiel mit 4-1 oder 5-1, resümiert ein geknickter Spiel-
ausschussvorsitzender Harald Eckhardt die Partie.
Das Spiel der zweiten Mannschaft musste im Laufe der ver-
gangenen Woche aufgrund der Vielzahl der Verletzten im FVR-
Lager von den Verantwortlichen abgesagt werden. Einer Verle-
gung wurde durch den FV Muggensturm auf den 27. März 2022 
zugestimmt.

Bereits am Sa., 23. Okt., kommt es um 17 Uhr in Kappelrodeck 
zum nächsten wichtigen Spiel für unsere 1.Mannschaft unter 
der Leitung von Trainer Raphael Oremek. In den letzten sechs 
Aufeinandertreffen ging der FVR lediglich einmal als Sieger vom 
Platz und sollte dementsprechend gewarnt sein. Die Reserve 
spielt ab 15.15 Uhr. Unterstützen Sie unsere Mannschaften zahl-
reich beim FSV Kappelrodeck/Waldulm, denn nur mit dem 12. 
Mann auf unserer Seite gelingt die Kehrtwende!

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Spielberichte
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung siegten 
die A-Junioren bei der SG Kappelrodeck. Vom 1:0 der Gastgeber 
in der 3. Minute wachgerüttelt, entwickelte sich eine von Seiten 
der FVR sehr offensiv geführte Partie. Der Ausgleich durch Nico 
F. viel bereits in der 5. Minute und er legte auch die 1:2 Führung 
schon 3 Minuten später nach. Man hatte die Partie fest im Griff 
und verpasste nur das Ergebnis höher zu schrauben. So musste 
man bis zur 71. Minute warten, ehe unser Capitano Haroun K., 
durch einen an ihm verschuldeten Strafstoß zuschlagen konn-
te. Nun war die Gegenwehr endgültig gebrochen und kurz vor 
Ende vollendete Haroun K. zum 1:4 Endstand für den FVR. In der 
Tabelle der Bezirksliga konnte man sich damit erstmal im Mit-
telfeld festsetzen.
Die A2 unterliegt beim Aufstiegskandidaten SG Iffezheim zu 
Hause mit 1:9. Verstärkt durch 6 B-Jugendliche des jüngeren 
Jahrgangs konnte man in der 1. Hälfte den starken Gästen Paroli 
bieten und durch Hekmat K. in der 2. Minute das 1:0 erzielen. Ein 
gut aufgelegter Torhüter Marc J. vereitelte Großchancen und 
somit konnte man mit einem 1:3 in die Pause gehen. In der 2. 
Halbzeit konnte man nur bedingt an die Leistungen der 1. Halb-
zeit anknüpfen und musste letztendlich der spielerischen und 
körperlichen Überlegenheit der Gäste und der nachlassenden 
Kondition Tribut zollen. Am Ende stand ein verdientes 9:1 für die 
Gäste aus Iffezheim an der Anzeigentafel.
Am letzten Freitag spielte die C-Junioren-Mannschaft zu Hause 
gegen den SV 08 Kuppenheim 2. Beide Mannschaften konnten 
in der laufenden Saison noch nicht punkten, deshalb freute 
man sich auf ein ausgeglichenes Spiel. Leider verstärkte sich der 
Gegner mit Spielern aus seiner Verbandsliga Mannschaft. Trotz 
einer couragierten Leistung des Teams verlor man das Spiel mit 
1:6. Den Ehrentreffer erzielte Tom durch einen Strafstoß in der 
47. Minute. Das nächste Spiel findet am Sa., 6. Nov., gegen die 
SG Elchesheim statt.
Nach starker Leistung und Toren von Jonas, Maurice, Alex von 
unserer D3 in der ersten Hälfte, wurde die Pausenführung von 
3:2 nur unzureichend dargestellt. Der Gastgeber SG Bietigheim 
2 drehte zunächst das Spiel, ehe Mladen mit dem Schlusspfiff 
per Freistoß zum verdienten 4:4 traf.
In Loffenau fand am 16. Oktober der Spielenachmittag der F1-
Jugend und F2-Jugend statt. Es fanden erneut viele Spiele zwi-
schen den benachbarten Orten statt.

 
Dunkle Wolken ziehen über dem Mönchhofstadion auf.  
 Foto: Philipp Rieger
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Die F2 Junioren des FV Bad Rotenfels. Foto: Jan Höink

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Dienstags, 6.30 Uhr, Early Bird - Morgenlob. Dienstags, 19 Uhr, 
Kerngebetsgruppe. Mittwochs, 9 Uhr, Offenes Gebet - für Anlie-
gen von Familien, Anmeldung bei Anette Bäumlein, Tel. 07224 
68961. Donnerstags, LGT Lehrer- und Erziehergebetstreffen für 
alle pädagogisch Tätigen mit Gebet, Impuls und Ermutigung. 
Zeitlich flexibler Termin auf Anfrage und Anmeldung bei Elke 
Hautz, Mobil (gerne WhatsApp) 0176 53800198.

Ankündigungen
Fr., 22. Okt., 19 Uhr: Go(o)d 
Moves", Parkour-Athlet Andy 
Haug über Sport, Motivati-
on und Glaube. Der Ausnah-
mesportler Andy Haug, Jahr-
gang 1990 kommt ursprünglich 
aus Freudenstadt/Schwarzwald 
und ist durch seine Profikarriere 
seit 2011 weltweit unterwegs. 
Das Leben mit Gott spielt für ihn 
eine große Rolle und deshalb ist 
es ihm wichtig Menschen für 
einen Lebensstil mit Gott zu be-
geistern. Mehr Infos zur Person 
gibt‘s auf andy-haug.com. An-
meldung per Mail an: gebets-
haus-bad-rotenfels@web.de. 
Mo., 25. Okt., 19.30 Uhr Wächter-
gebet - für unsere Stadt, Gesell-
schaft und Politik. Fr., 29. Okt., 17 
Uhr, Suppe satt: Warmes Essen 
und nette Gemeinschaft. Jeden 
letzten Freitag im Monat kostenlose Suppe in geselliger Runde, 
wo Kontakte geknüpft werden können. Unser Team kocht eine 
reichhaltige Suppe mit Brot und steht - wenn gewünscht - auch 
für Lebensfragen und Gebet zur Verfügung. Bei Fragen bitte an 
Anette Bäumlein, Tel. 07224 68961 wenden. Fr., 29. Okt., 19 Uhr, 
EveningPrayer, Lobpreisabend mit geistlichem Impuls. Mit da-
bei Gospelchor „Milleniumvoices“: Weitere Informationen zum 
Gebetshaus in der Mühlstraße 20 in Bad Rotenfels und zu den 
einzelnen Veranstaltungen und Gebetszeiten gibt es auf www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Chorproben im Gebetshaus mit Achim Rheinschmidt
Mittwochs, 19.30 Uhr: Chorprobe Milleniumvoices (Gospel-
chor), mehr Infos https://wp.milleniumvoices.de. Donnerstags, 
20 Uhr: Chorprobe Salt o vocale (morderner gemischter Chor), 
mehr Infos www.salt-o-vocale.de. Neue und alte Sänger sind 
unter Berücksichtigung der 3G-Regel herzlich willkommen.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Singstunden / Termine
Am Di., 26. Okt., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Bitte beachten Sie die Corona-Schutz-
maßnahmen.

Menschen für St. Laurentius
Veranstaltung mit Abtprimas Dr. Wolf
Dr. Notker Wolf OSB, der Abtprimas des weltweiten Benedikti-
nerordens, kommt zu einer Veranstaltung nach Bad Rotenfels. 
Der hohe katholische Würdenträger war lange Jahre weltweiter 
Leiter und Sprecher des Ordens der Benediktiner. Abtprimas Dr. 
Wolf ist auch Bestsellerautor, in TV-Talkshows ein sehr gern ge-
sehener Gast und einem Millionenpublikum bekannt. Der hohe 
Amtsträger der katholischen Kirche liebt die Musik und ist auch 
ein Rockmusikfan. Ab und zu tritt er sogar mit einer Rockforma-
tion bei Konzerten auf. Als hervorragender Redner liebt der Ab-
tprimas in seinen Reden klare Worte und auch Zuspitzungen. 
Am Mo., 1. Nov., spricht er um 17 Uhr in der Kirche St. Laurentius 
in Bad Rotenfels. Zu dieser Veranstaltung, die auch musikalisch 
umrahmt wird, ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Die Or-
ganisatoren bitten die Besucher die Coronaregelungen zu be-
achten.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Sportabzeichen
Sportabzeichen-Verleihung 
Bedingt durch die Corona-Pandemie konnte erst jetzt in einer 
kleinen Feierstunde die Verleihung des Deutschen Sportabzei-
chens für das Jahr 2020 an die Teilnehmer vom Turnerbund Bad 
Rotenfels erfolgen. Die Pandemie führte auch dazu, dass durch 
die eingeschränkten Trainingsmöglichkeiten weniger Teilneh-
mer das Abzeichen erreichten. Unter der sportlichen Leitung 
von Marita Unger und Karola Wunsch wurden in den Diszip-
linen Schwimmen, Sprung, Wurf, Sprint und Ausdauer beim 
Training die nötigen Voraussetzungen für den Erwerb hierfür 
geschaffen. Nachstehende Teilnehmer errangen das Abzeichen 
zum ersten Mal: Laurens Day, Lars Hafner und Jonas Ullrich. 
Zum wiederholten Mal errangen das Abzeichen (in Klammer 
die Anzahl der bisherigen Auszeichnungen): Clemens Day, Cal-
vin Ehrenberg und Nils Ehrenberg (je 4), Hans-Jürgen Guhl und 
Rolf Müller (je 2), Ansgar Dorfner (9), Susanne Riedel (13), Albert 
Meiners (22), Karola Wunsch (25), Armin Ehrenberg (27), Theo 
Lingenfelder (28) und Marita Unger (31). Andreas Stahlberger, 
1. Vorstand des Turnerbundes, war erschienen, um eine ganz 
besondere Ehrung auszusprechen: Marita Unger ist seit 50 Jah-
ren Übungsleiterin beim Turnerbund Bad Rotenfels. Für diese 
überragende Leistung wurde sie mit einer Urkunde und einem 
Blumengruß ausgezeichnet.

 
Bei der Verleihung. Foto: Robert Schweyda

 
Parkour-Athlet Andy Haug 
kommt ins Gebetshaus.  
 Foto: Andy Haug
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TB Bad Rotenfels Gymwelt

Herbst Yoga
Zeit der Besinnlichkeit. Mit Yoga innerliche Ruhe, Gelassenheit 
und Wohlbefi nden tanken. Entfl iehe dem Alltagsstress und 
gönne dir eine kleine Auszeit. Der Yogakurs beginnt am Sa., 30. 
Oktober. Das Angebot umfasst sechs Termine mit jeweils 90 
Minuten. Die Trainingszeit ist samstags von 16.30 bis 18 Uhr in 
der Vereinsturnhalle Rotenfels, Ringstraße 24. Bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung, Wollsocken, Decke, kleines Kissen. Für das 
Angebot wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voran-

meldung, da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich ist. 
Anmeldung und Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 
07225 985449.

Body Work mit Hanteln 
Hier wird der ganze Körper mit einem Paar Hanteln trainiert. Ge-
zielte Kräftigung von Bauch, Beinen, Po und Rücken. Das Ganz-
körpertraining bringt dich schnell in Form und verbessert deine 
Muskelkraft. Das Training fi ndet immer dienstags um 18 Uhr in 
der Realschulsporthalle Rotenfels statt. Anmeldung und Infor-
mationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

FREIOLSHEIM

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Kleiner Markt auf dem Dorfplatz
Jeden Donnerstag von 15 bis ca. 18 Uhr fi ndet ein kleiner Markt 
auf dem Dorfplatz in Freiolsheim statt. Angeboten werden fri-
scher Fisch, sowie Fleisch- und Wurstwaren, Eier, Gemüse, Milch 
und Milchprodukte vom Schwalbenhof. Des Weiteren bietet ein 
Händler Spezialitäten aus Italien an.

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Die Sprechstunde kann derzeit nicht wie gewohnt stattfi nden. 
Unter folgender Nummer können mit der stellvertretenden 
Ortsvorsteherin Heide Glasstetter Termine vereinbart werden: 
Tel. 07204 518, Mail: heide.glasstetter@rat-gaggenau.de.

VEREINE FREIOLSHEIM

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Kürbiswettbewerb 

Der OGV richtete für die Kinder in Freiolsheim, Moosbronn und 
Mittelberg erstmals einen Kürbiswettbewerb aus. Alle Kinder er-
hielten im Frühjahr vom Verein Kürbissamen. Aus diesem Samen 
galt es einen möglichst großen Kürbis zu ziehen. Die feuchte Wit-
terung machte die Aufgabe nicht einfach, dennoch schafften es 
einige ins Finale zur Messung. Der Siegerkürbis hatte einen Um-
fang von 123 Zentimetern. Die Siegerkinder bekamen am Sonn-
tag vom Vereinsvorsitzenden die Preise überreicht, v.l.n.r. Holger 
Abendschön, Luca und Kai Abendschön, Felix und Emma Schulze. 
 Foto: Alexander Keck

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff 
Jeden Mittwoch geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr, Mahlberghalle Freiolsheim. 
Eine zweite Gruppe für Anfänger und Wiedereinsteiger mit 
leichten Mountainbike-Touren rund um Freiolsheim und Moos-
bronn. Treffpunkt mittwochs 18 Uhr, Mahlberghalle Freiols-
heim.
Neue Mitradler sind jederzeit herzlich willkommen. 
Infos: Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

Sportangebot Mahlberghalle
Für Erwachsene und Jugendliche
Step-Aerobic/Gymnastik für alle dienstags von 18.45 bis 19.45 
Uhr; Mountainbike mittwochs sh. separater Artikel; Gymnastik 
der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Gesundheits-
sport für alle donnerstags von 18.30 bis 20 Uhr; Yoga für alle 
freitags von 18.30 bis 20 Uhr (Schnupperstunde jederzeit mög-
lich; Kursgebühr wird erhoben). 
Nordic-Walking-Interessierte bitte melden, wir können Wo-
chentag und Uhrzeit neu festlegen.

Für Kinder der 2. bis 5. Klasse
Sport, Spiel und Spaß donnerstags von 17 bis 18 Uhr.

Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis 3 Jahre mit Elternteil
Spiel und Spaß für unsere Kleinsten, wir freuen uns, diese Stun-
de wieder anbieten zu können; Neu – freitags von 15 bis 16 Uhr. 
Wir starten nach den Herbstferien am Fr., 12. November.
Informationen für alle Gruppen gerne bei Anette Fauth unter 
Tel. 07204 8777 oder Mobil 0152 53876683. 
In allen Gruppen freuen wir uns über weitere Teilnehmer.

Kulturamt
Leiterin:   Heidrun Haendle
Anschrift:   Rathaus Gaggenau
     Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau 
Tel.:    962-510
Fax:    962-377

Sprechzeiten:
Montag   9 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Dienstag   9 bis 12 Uhr
Mittwoch   9 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag   9 bis 12 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass am 26. Oktober kei-
ne Sprechstunde stattfindet.
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Generalversammlung 2021
Vorsitzende Patricia Fischer gab stellvertretend für das Vor-
standsteam mit einer Videopräsentation einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr. Zur Freude aller Aktiven konnten nach 
langer Coronapause endlich wieder Präsenz-Proben in Selbach 
in der Siegfried Hammer Halle (bis zu deren Umbau) stattfin-
den. Dann musste auf Online-Proben umgestellt werden. Man 
traf sich zusätzlich einige Male online, um die Kameradschaft 
und Kontakte nicht zu verlieren. Auch die Faschingskampagne 
in Hörden war durch die Coronaeinschränkungen anders als 
bisher: der Fanfarenzug beteiligte sich mit einem Videoclip-
Auftritt an der aufgezeichneten Fremdensitzung, die man zu-
hause im Wohnzimmer anschauen konnte. 
Nach den Lockerungen konnten wir endlich wieder durchstar-
ten. Als es nicht mehr möglich war, in Selbach zu proben, hat 
der Fußballverein Staufenberg ausgeholfen und wir konnten 
auf dem Fußballplatz Staufenberg und in dessen Vereinsge-
bäude proben. Es wurde ein Trommlerworkshop durchgeführt 
und dann liefen die Vorbereitungen für unser Highlight - das 
Jubiläumsfest des Fanfarenzuges im Juli im Kast‘schen Hof. 
Trotz vieler Hürden, die durch die Coronaregeln einzuhalten 
waren, wurde das Fest ein voller Erfolg. Allen Beteiligten, Hel-
fern und Organisatoren und Gästen gebührt ein herzliches 
Dankeschön. Der Verein kann mit Stolz auf das vergangene 
Jahr blicken, mit Engagement und Durchhaltevermögen konn-
ten trotz aller Hürden unsere Ziele umgesetzt werden.
Kassier Beatrice Ehrlich berichtete, dass auch dieses Corona-
jahr ein Minus in der Kasse hinterlässt, die laufenden Kosten 
weiterhin zu Buche schlagen. Daher können derzeit auch keine 
Neuanschaffungen für Uniformen etc. getätigt werden.
Jugendvertreterin und Majorettentrainerin Melina Mangler 
berichtete, dass viele der geplanten Aktivitäten wegen Corona 
nicht stattfinden konnten. Dennoch trainierten die Majorettes 
weiter fleißig - per Video, online und seit kurzem wieder in der 
Grundschule Hörden, um sich auch auf den Twirling-Wettbe-
werb im nächsten Jahr vorzubereiten.
In ihrer Bestandsaufnahme des Vereinslebens während der 
Coronazeit bilanzierte Aktiven-Vorsitzende Jasmine Ahrens: 
Trotz Lockdown mit all seinen Hürden, wie weniger Proben, 
mangelnde Routine bei den Musikstücken, Online-Proben, we-
niger Kameradschaftspflege und Treffen etc., die große Her-
ausforderungen für den Verein waren, wurde dennoch einiges 
umgesetzt, wie z. B. unser Jubiläumsfest. Wir müssen weiter 
nach vorne blicken und gemäß dem Slogan der Pandemie 
„#zusammenhalten“ und „Fanfarenzug Hörden#nicht nur 
jetzt!“ und mit der gleichen Motivation und Energie weiter-

machen. Die Musikalische Leiterin Elisabeth Zaraskaya freute 
sich, dass wieder Präsenzproben in unserem Proberaum mög-
lich sind und jetzt verstärkt an der Aufbereitung neuer Stücke 
mit allen Aktiven gearbeitet werden kann.
Wahl der Vorstandschaft: Das bisher amtierende Vorstandstrio 
(Patricia Fischer, Annette Hartmann, Sven Neubauer) erklärte 
sich bereit, für eine weitere Amtsperiode den Verein zu füh-
ren. Sie wurden einstimmig wiedergewählt. Vorstandsmitglied 
Annette Hartmann bedankte sich herzlich bei den treuen Mit-
gliedern des Vereins, für die vielen Jahre Mitgliedschaft. Geehrt 
wurden: Für 10 Jahre Mitgliedschaft: Zoe Moser, Jan Schillinger, 
für 25 Jahre: Beatrice Ehrlich, Lena Goller, 40 Jahre Mitglied-
schaft: Doris Hoffmann, Thomas Fritz, Sven Neubauer, Armin 
Wild, Heinrich Metzger. Für 50 Jahre Treue zum Verein: Peter 
Lang, Franz Senger, Kurt Flügler, Uwe Böhme, Elisabeth Dreher 
und für stolze 60 Jahre: Otto Schäfer.
Auch Ortsvorsteherin Barbara Bender richtete ihren Dank an 
alle geehrten für ihre Treue zum Verein, an alle Aktiven und das 
wiedergewählte Vorstandsteam für die tolle Arbeit. Corona hat 
das gesamte Vereinsleben eingedämmt. In diesem Zusammen-
hang ganz herzlichen Dank fürs Aushalten, Durchhalten und 
fürs Weitermachen. Der Fanfarenzug blieb aktiv und mutig, 
trotz der vielen Hürden das Jubiläumsfest durchzuführen. Es 
war ein tolles Fest, gut besucht, gut organisiert und es gab tolle 
Rückmeldungen.
Trotz Corona blickt der Fanfarenzug optimistisch und motiviert 
in die Zukunft und hofft auf ein baldiges wieder aktives Vereins-
leben, auf bald wieder mögliche Auftritte und Aktivitäten zur 
Kameradschaftspflege.
Interessierte neue Musiker, Bläser und Trommler und auch neue 
Tänzerinnen bei den Majorettes begrüßen wir natürlich jeder-
zeit gerne zu unseren Proben, auch gerne zu einer „Schnup-
perprobe“ immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flößerhalle 
in Hörden. Kontakt unter Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de, Internet: http://fanfarenzug-
hörden.de, Tel. 07224 9969656.

 
V. l.: Jan Schillinger (10 Jahre), Peter Lang (50 Jahre), Beatrice Ehr-
lich (25 Jahre), Sven Neubauer (40 Jahre aktive Mitgliedschaft, 
Ehrenmitglieder, 1. Vorstand), Patricia Fischer und Annette Hart-
mann (1. Vorstand).  Foto: Alina Maier

FV Hörden
Mit Licht und Schatten
FV Hörden – SV Forbach 5:2 (3:0). Eine gute erste 
Halbzeit, eine 2. Spielhälfte mit Licht und Schatten, das sahen 
die Besucher am vergangenen Sonntag auf der Essel von der 
Heimmannschaft. In den ersten 45 Minuten wurde Einbahns-
trassenfussball gespielt,- in Richtung des Gästetores. Der FVH 
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war in dieser Phase den überforderten Gästen in allen Belan-
gen überlegen und führte zur Halbzeit nach den Treffern von 
Lukas Dannenmaier, Michele Danisi und Valentin Bobrow aller-
dings nur mit 3:0. Es hätte noch schlimmer für den SV Forbach 
kommen können, wenn der FVH noch genauer und zielstrebi-
ger vor dem Gästetor agiert hätte. Vielleicht hatte die drücken-
de Überlegenheit und die deutliche Führung zur Pause bei der 
Mannschaft eine gewisse Selbstsicherheit und Zufriedenheit 
hinterlassen. Anders ist die kollektive Auszeit in den ersten 15 
Minuten der 2. Halbzeit nicht zu erklären. Mit selbstgefälliger, 
lässiger und manchmal überheblicher Spielweise baute man 
einen Gegner
auf, der eigentlich nur noch darauf aus war das Ergebnis er-
träglich zu gestalten. Nach den zwei schnellen Treffern der 
Gäste drohte der Mannschaft von Trainer Dirk Thomas noch 
schlimmeres, erst das 4:2 durch Andreas Schmieder sorgte für 
eine gewisse Erleichterung bei Spielern und Fans. Gegen Ende 
der Begegnung hatte der FVH wieder das Spiel unter Kontrol-
le, anknüpfen an die gute Leistung in der 1. Halbzeit konnte die 
Mannschaft aber nicht mehr. Wenigstens stimmte noch das 
Ergebnis, gegen einen ganz schwachen Gast schoss Valentin 
Bobrow nach 78 Minuten das 5:2 und sicherte dem FVH einen 
noch deutlichen Heimsieg.
In Bietigheim am So., 24. Okt., 15 Uhr, hat es der FVH mit einem 
absoluten Spitzenteam zu tun. Nur drei Gegentreffer zeigen die 
Qualität des kommenden Gegners. Eine 15-minütige Ausfallzeit 
kann sich die Truppe daher nicht erlauben.
Die FVH-Reserve beherrschte den Gegner klar über die gesam-
te Spielzeit und kam zu einem klaren 7:0 Erfolg. Tore: S. Hüge-
mann 3, D. Lang, E. Tschan, P. Bastian und D. Kraft In Bietigheim 
erwartet die Mannschaft mehr Gegenwehr. Spielbeginn ist um 
13.15 Uhr.

Heimatverein Hörden
Jahreshauptversammlung
Der Verein für Heimatgeschichte Hörden führt am Fr., 5. Nov., 
18.30 Uhr, im Vereinsheim des Turnvereines 1896 Hörden, Auf 
der Essel, seine Jahreshauptversammlung durch. Hierzu sind 
alle Vereinsmitglieder herzlichst eingeladen. Für die Teilnahme 
gelten die Hygienevorgaben, der zum Zeitpunkt des Termines 
aktuell gültigen Corona-Verordnung. Es sind die nachfolgenden 
Tagesordnungspunkte vorgesehen: Berichte der Geschäfts-
führenden Vorstände, Bericht der Kassenprüfer, Entlastung, 
Vorstandswahlen, Wahl der Kassenprüfer, Vorstellung Jahres-
programmentwurf, Anfragen und Verschiedenes. Anträge zur 
Tagesordnung sind bis zum 25. Oktober beim Geschäftsf. Vor-
stand Bernd Kraft, Rusellstr. 6, Gagg.-Hörden, schriftlich einzu-
reichen. 

Musikverein Hörden
Altpapier- und Altmetallsammlung
Die nächste Altpapiersammlung des Musikvereins findet am 
Sa., 23. Okt., zwischen 8 und 12 Uhr statt. Bitte stellen Sie das 
Papier gebündelt ab 8 Uhr an den Straßenrand.
Selbstverständlich können Sie Ihr gesammeltes Papier direkt bei 
unseren Containern vorbei bringen. Das Abladen übernimmt 
der Musikverein. Dazu bitte im Wagen sitzen bleiben. Die Con-
tainer stehen auf dem Sportplatz in Hörden bzw. in Gernsbach, 
Hillaustraße Ecke Baccaratstraße.
Außerdem werden wir wieder eine Altmetallsammlung durch-
führen. Elektro- und Elektronikgeräte sind von der gemeinnüt-
zigen Sammlung ausgenommen. Die Sammlung beginnt eben-
falls um 8 Uhr.

Generalversammlung
Am Fr., 12. Nov., findet die nächste Generalversammlung des 
Musikvereins Hörden statt. Alle Mitglieder sind um 19 Uhr in die 

Flößerhalle Hörden eingeladen. Auf der Tagesordnung stehen 
die Berichte des Vorstandes und Neuwahlen.

Obst- und Gartenbauverein Hörden
Jahreshauptversammlung
Am Fr., 22. Okt., findet ab 19 Uhr im Gasthaus Anker/Casa Rusti-
ca die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. In der Ver-
sammlung wird über den möglichen Anschluss vom OGV Hör-
den an einen benachbarten Verein informiert und beraten. Zur 
Versammlung sind alle Mitglieder und Interessierte herzlich 
eingeladen. Die aktuellen Corona-Regeln sind zu beachten.

Schachfreunde Hörden
Mitgliederversammlung  
Die Schachfreunde Hörden laden alle Mitglieder 
zur Mitgliederversammlung ein. Diese findet am Do., 28. Okt., 
um 20 Uhr im Proberaum in der Flößerhalle in Hörden statt. Die 
Tagesordnung beinhaltet u.a. die Berichte der einzelnen Vor-
standsmitglieder. Zudem liegen Anträge zur Satzungsänderung 
vor, um den Anforderungen des Finanzamtes gerecht zu wer-
den. Weitere Anträge können bis Versammlungsbeginn schrift-
lich beim ersten Vorsitzenden eingereicht werden. Die gültige 
Corona-Verordnung des Landes (aktuell 3G) wird eingehalten.

TV Hörden  
Trainingszeiten
Das Training findet unter den aktuellen Corona-
Regeln wie folgt statt: montags: 15 bis 16 Uhr MuKiTu; 16 bis 
17 Uhr Kleinkinder; 17.30 bis 19 Uhr Just for Fun; 18 bis 19 Uhr 
Jumping; 20 bis 21.30 Uhr Pilates. Mittwochs: 16 bis 17 Uhr stabil 
und beweglich; 18 bis 19 Uhr Kindertanzen; 18 bis 19 Uhr Wirbel-
säulentraining ab Oktober nur noch 14-tägig; 18.30 bis 19.30 Uhr 
Jugendtanzen; 19 bis 20 Uhr No Limit Tanzgruppe; 20 bis 21 Uhr 
Topfit bis ins höchste Alter. Donnerstags: 9.30 bis11 Uhr Pilates. 

Kindertanzen
Komm zum Kindertanzen! Die Kindertanzgruppe studiert re-
gelmäßg Tänze zu einem bestimmten Motto ein, welche bei 
Auftritten präsentiert werden. Daneben stehen Spiele und 
sonstige Aktivitäten, z.B. eine Sommerabschlussfeier auf dem 
Programm. Alterspanne: 4 bis 11 Jahre. Immer mittwochs von 18 
bis 19 Uhr in der Flößerhalle.
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MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Dorfführung Michelbach mit Besuch  
im Heimatmuseum am 24. Oktober
Auch in diesem Herbst bietet sich die Gelegenheit, Michel-
bach anlässlich einer Dorfführung näher kennenzulernen. Der 
Termin ist am So., 24. Oktober. Treffpunkt ist um 15 Uhr am 
Parkplatz Wiesentalhalle. Dauer: ca. zwei Stunden. Um eine 
Spende wird gebeten. Die Besucher erfahren einiges über die 
Ortsgeschichte Michelbachs, über wichtige Gebäude, Kultur 
und Brauchtum. Die Strecke führt hauptsächlich entlang des 
Dorfbachs und ist barrierefrei. Zum Abschluss bietet sich den 
Teilnehmern ab etwa 17 Uhr die Möglichkeit, das Heimatmuse-
um zu besichtigen. Zu sehen sind handwerkliche Werkstätten, 
landwirtschaftliche und hauswirtschaftliche Geräte, Wäsche, 
Kleidung und Einrichtungsgegenstände aus der damaligen 
Zeit. Eine Schuhmacher-, Schreiner- und Küferwerkstatt werden 
ebenfalls vorgestellt. In der Heimatstube kann dann noch ein 
zünftiges Hausmacher-Wurst-Vesper eingenommen werden (8 
Euro pro Person). Bei der Anmeldung ist auch anzugeben, ob ein 
Vesper gewünscht wird, da aus Platzgründen maximal 15 Per-
sonen teilnehmen können. Aus organisatorischen Gründen ist 
eine Voranmeldung für diese Dorfführung erforderlich. Infor-
mation und Anmeldung über Tourist-Info der Stadt Gaggenau, 
Tel. 07225 962444. Als Voraussetzung für die Teilnahme gilt die 
3G-Regelung mit entsprechendem Nachweis (Impfpass, Test).

 
Im Michelbacher Heimatmuseum können alte Gerätschaften be-
sichtigt werden. Foto: Ulrike Klumpp

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH
Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de
Otto-Hirth-Straße 18

VEREINE MICHELBACH

Fasentverein -  Die Schäger
Generalversammlung
Der 2. Vorsitzende Francesco Lucchese begrüßte am vergan-
genen Samstagabend zahlreiche Mitglieder in der Wiesental-
halle. Neben einem Rückblick auf die vergangenen zwei Jahre 
standen Wahlen und Ehrungen auf dem Programm der Ge-
neralversammlung. Die Kampagne 2020 sei laut Lucchese ein 
„voller Erfolg“ gewesen: Umzüge und Sitzungen waren von 
guter Stimmung geprägt. Auch die Kinderfasent war ein vol-
ler Erfolg. In ihrer Funktion als Kassiererin berichtete Carina 
Weber von einem „positivem Endergebnis“. Ortsvorsteher Ralf 
Jungfermann freute sich darüber, dass die Schäger die Gemein-
schaft der Michelbacher Vereine im Blick hätten und lobte die 
Erkenntnis, den spürbaren „Sand im Getriebe“ anzupacken. Bei 
den Neuwahlen wurde schließlich Achim Schäfer als Vorsitzen-
der in sein Amt zurückgewählt. Er führte die folgenden Wah-
len durch, in denen alle in ihren jeweiligen Ämtern bestätigt 
wurden: 2. Vorsitzender Francesco Lucchese, Gerhard Fleig Ge-
schäftsführer, erste und zweite Schriftführerin Sandra Lucchese 
und Anna Drützler; erster und zweiter Kassierer Carina Weber 
und Edgar Karcher. Das Oberschägerpaar Monika Dalacker und 
Markus Schiel macht den Vorstand komplett. Zur erweiterten 
Verwaltung zählen 13 Beisitzer, aus deren Runde Horst Gerigk 
aus Altersgründen verabschiedet wurde. Für das kommende 
Jahr versprach Schäfer einen hoffnungsvoll gestimmten Blick in 
die Zukunft: „Nächstes Jahr werden die zwei Sitzungen statt-
finden!“ 
Zahlreiche Ehrungen beim Fasentverein: 2020: 11 Jahre Mit-
gliedschaft: Diana Biller, Daniel Biller, Isolde Henning, Rafael 
Kasper, Mia Schäfer bronzener Schäger am Bande, Theo Siebers. 
22 Jahre Mitgliedschaft: Christa Hurrle, Norbert Kasper, Gisela 
Theunissen, Heike Vierheller. 2021: 11 Jahre Mitgliedschaft: Flo-
rian Bachmaier bronzener Schäger am Bande, Richard Dehmer, 
Edgar Karcher, Claudio Lucchese, Sandra Lucchese, Frank Mül-
ler, Thomas Schmälzle. 22 Jahre Mitgliedschaft: Martin Bastian, 
Alice Huck, Willi Huck, Petra Huck, Margarita Reichle silberner 
Schäger am Bande, Mirjam Reichle bronzener Schäger am Ban-
de, Reiner Rieger, Beate Rieger, Silvia Schiebenes, Harald Schie-
benes, Erna Traub silberner Schäger am Bande. Weitere Infos 
mit einer Bildergalerie online unter: www.dieschaeger.de oder 
bei Facebook und Instagram unter: Schaeger

 
V. l.: Margarita Reichle, Carina Weber, Mirjam Reichle, Erna Traub, 
Francesco Lucchese, Achim Schäfer, Edgar Karcher, Mia Schäfer, 
Frank Müller, Gisela Theunissen, Reiner Rieger, Beate Rieger.  
 Foto: Anna Drützler
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Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Mittwochs findet kein Kindervolkstanz mehr statt. Ab sofort 
können interessierte Kinder ab 11 Jahre freitags um 18.30 Uhr in 
der Wiesentalhalle dabei sein. Info und Anmeldung bei Conny 
Abendschön unter Tel. 0172 2619852. Die Erwachsenen üben 
freitags ab 19.30 Uhr.

Senioren-Wanderung mit Rudolf
Am Mi., 27.Okt., treffen wir uns um 14 Uhr am Detscherparkplatz 
in Michelbach. Von dort fahren wir mit dem Auto zum Parkplatz 
an der Festhalle in Bad Rotenfels. Von dort beginnt die Wan-
derung um 14.15 Uhr. Horbachtal, Hemstik über Dürrbachtal, 
Sauwald durch Itterbachtal. Abschluss im Rebstock in Ottenau. 
Nichtwanderer sind ab 17 Uhr herzlich eingeladen. Info bei Ru-
dolf, Tel. 07225 73038.

SV Michelbach
Heimspiel gegen Weisenbach
Beim nächsten Spiel geht es im MURGTEL-Stadion im Derby 
gegen den FC Weisenbach. Mit einem Heimsieg kann das Ti-
cket zur Aufstiegsrunde vorzeitig gelöst werden. Ab November 
kämpfen dann die besten zehn Teams von Nord und Süd um die 
begehrten drei Aufstiegsplätze zur Kreisliga A. Man darf somit 
gepannt sein, ob die Einheimischen aus Michelbach endlich mal 
eine konstante Leistung über 90 Minuten hinweg abrufen kön-
nen. Gegen den Tabellenletzten, welcher vor Beginn der Qua-
lifikationsrunde sich mehr erhofft hat, ist daher eine konzent-
rierte und engagierte Leistung für einen Heimsieg erforderlich. 
Spielbeginn ist um 15 Uhr. Das Vorspiel bestreiten die beiden 
Reserveteams um 13.15 Uhr. Die Spieler und Verantwortlichen 
beider Teams freuen sich auf zahlreiche Fanunterstützung. In-
fos online unter: www.sv.michelbach.de. SVM in den sozialen 
Medien online: Facebook: https://www.facebook.com/Sport-
verein.Michelbach, Instagram: https://www.instagram.com/
svmichelbach/

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Neues Jugendteam
Lust auf Jugendfußball? Mittwochs bietet der SVM 
aktuell ein Jugendtraining an, wobei der Spaß und die Freude 

am Fußball im Vordergrund stehen wird. Kinder im Alter von 9 
bis 12 Jahren sind hierzu ab 17.30 Uhr herzlich willkommen. 
Weitere Infos gibt es hierzu über Sascha Krieg, Tel. 0176 
80413072. www.sv-michelbach.de

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training findet jeden Samstag um 15 Uhr ab dem 
Sportplatz Michelbach statt. Gäste sind willkommen. Bei Be-
darf können für den Einstieg NW-Stöcke bereitgestellt werden. 
Info bei Manfred Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 
07225 78184.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten "St. Michael"

 
Anlässlich ihres 20-jährigen Dienstjubiläums wurde Karin Knauer 
von der Kindergartenleitung Sabrina Bielawski mit einem Blumen-
strauß überrascht. Überreicht wurde ihr auch eine Jubiläumsur-
kunde im Namen der Katholischen Kirchengemeinde Gaggenau 
durch die Stiftungsratsvorsitzende Anja Rieger-Schmälzle aus 
Michelbach. Gerne blickt Frau Knauer auf diese Jahre zurück, an 
denen sie an jedem Tag mit Freude und Dankbarkeit im Katholi-
schen Kindergarten St. Michael gearbeitet hat. Vieles hat sich in 
diesen Jahren gewandelt, aber geblieben ist ihr die Freunde an 
ihrem Beruf.  Foto: Kath. Kindergarten St. Michael

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de
Ortsstraße 54

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Die Mitglieder des Seelsorgeteams  
sind folgendermaßen zu erreichen:
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@
kath-murgtal.de 
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder mobil 0151 
41612256, martin.sauer@kath-murgtal.de

Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder mobil 
0151 54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Religionspädagogin Claudia Renz, Tel. 07222 159177 oder mobil 
0163 3682190, claudia.renz@kath-murgtal.de
Pfarrer i. R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de

VEREINE OBERWEIER

Musikverein Eichelberg Oberweier
Keschtefest findet nicht statt
Entgegen der Ankündigung findet das traditionelle „Kesch-
tefest“ des Musikvereins aufgrund der Corona-Pandemie am 
kommenden Wochenende, 23. bis 25. Oktober, nicht statt. Wir 
hoffen, dass wir Sie im Oktober 2022 wieder als unsere Gäste 
begrüßen können.
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SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
In Selbach führt die stellvertretende Ortsvorsteherin Silke Ser-
darevic die Amtsgeschäfte. Die Sprechstunde findet ab dem 4. 
November donnerstags von 16 bis 17.30 Uhr in der Ortsverwal-
tung statt.
Die E-Mails an die Mailadresse des OV: 
ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de, werden automa-
tisch an Frau Serdarevic weitergeleitet.
Am 11. und 25. November findet keine Sprechstunde statt.

VEREINE SELBACH

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Bestellung Obstbäume und Beerensträucher
Ab sofort können Obstbäume und Beerensträucher bei Wal-
traud Gallinat, Tel. 07225 75314 (AB), bestellt werden. Bestellun-
gen bis spätestens 26. Oktober.

Pflegemaßnahme
Am Sa., 23. Okt., ab 9 Uhr Pflegemaßnahmen in der Anlage am 
Staufenberger Weg. Viele Helfer sind herzlich willkommen.

Turnerbund Selbach
Aktuelle Trainingszeiten
Der Turnerbund bietet aktuell, unter Beachtung der 
vorgegebenen Auflagen GGG und der Hygienemaßnahmen, 
wieder Übungsstunden in der Schulturnhalle in Selbach an. 
Montags: 14 bis 15 Uhr, Seniorentanz mit Eva Tenzer; 15 bis 16 
Uhr, Seniorengymnastik mit Erika Weber; 16 bis 17 Uhr, Eltern- 
und Kind-Turnen mit Marion Hornung; Fit for Kids, 17 bis 18 Uhr 
für Jungen und Mädchen von 5 bis 8 Jahren, 18 bis 19 Uhr für 
Kids ab 8 Jahre mit Tina Hartmann-Hylla; 19 bis 20 Uhr, Body 
and Mind mit Katja Rahner u. Michaela Franz.
Dienstags: Turnen Kleinkinder, 15 bis 16 Uhr, Kinder im Alter von 
3 bis 4 Jahren, 16 bis 17 Uhr Kinder von 5 bis 6 Jahren mit Sabrina 
Schicht und Daniela Mietzschke; 19 bis 22 Uhr, Tischtennis - 4 
Platten, zusätzlich Einhaltung der Coronavorgaben des Tisch-
tennisverbandes - mit Adrian Reiter.
Mittwochs: Tanzen und Turnen / Tanzgruppe, 16.30 bis 17.30 
Uhr, für Kinder im Vorschulalter bis einschließlich 2. Schuljahr 
und von 17.30 bis 18.45 Uhr, für Kinder ab dem 3. Schuljahr mit 
Katja Rahner. In beiden Gruppen steht das Erlernen von eigenen 
Choreographien im Vordergrund. Außerdem stehen Turnen, 
Kräftigungs- und Dehnungsübungen, Schulung der koordina-
tiven Fähigkeiten sowie Spaß und Spiel mit auf dem Stunden-
plan; 18.45 bis 19.45 Uhr, Aerobic, BBP and More mit Angelika 
Hornung; 19.45 bis 20.45 Uhr, Fit und gesund Frauen mit Micha-
ela Franz.
Freitags: 9.20 bis 10.20 Uhr, Wirbelsäulengymnastik mit Mi-
chaela Franz; 15.30 bis 16.30 Uhr, Turnen mit behinderten Men-
schen mit Isabelle Gölles; 16.30 bis 18.30 Uhr, Freies Training der 
neuen Fest-Tanzgruppe in der Turnhalle an der Grundschule 
Selbach. Willkommen sind Interessierte aller Altersklassen ab 
11 Jahren (auch 20-, 30-Jährige, etc.) mit Olga Renzenbrink und 
Tina Hartmann-Hylla; 18.30 bis 19.30 Uhr, Fit for ever mit Ange-
lika Hornung. 

Samstags: ab 14 Uhr, Nordic Walking (Turnplatz) mit Erika We-
ber.
Neu- und Wiedereinsteiger sind jeweils recht herzlich willkom-
men. Für weitere Übungsstunden und Informationen sprechen 
Sie bitte die jeweiligen Übungsleiter direkt an.

EINRICHTUNGEN SELBACH

Eberstein-Grundschule Selbach
Beste Ideen kommen in der Badewanne 
Immer wieder ist es für Schüler eindrucksvoll, einen Schriftstel-
ler live zu erleben. So war es auch für die Kinder der Eberstein-
grundschule Selbach ein Erlebnis, den Kinderbuchautoren TINO 
kennenzulernen. Im Rahmen des „Frederick-Tags“, eines landes-
weiten Literatur- und Lesefestes, stellte er Auszüge aus seinen 
Büchern vor. 
Dabei faszinierte er seine jungen Zuhörer zum einen durch den 
Einsatz ausgeprägter Mimik und Gestik, als auch durch aben-
teuerliche Requisiten, die er nach und nach aus einem geheim-
nisvollen Koffer zog. Ausgerüstet mit einem indischen Hoch-
zeitsanzug samt Turban und Säbel, nahm er die Kinder mit auf 
eine Reise nach Indien, wo sein Buch „Der Elefant im Klassen-
zimmer“ spielt. 
Den Schülern der ersten und zweiten Klasse las er eine Ge-
schichte aus dem Buch „Mein Freund, der Delfin“ vor. Dabei 
verriet er den Kindern auch gleich, wo ihm die besten Ideen 
für seine Bücher kommen, nämlich in der Badewanne, mit viel 
Schaum und Schokolade. Auch selbst aktiv werden durften die 
Schüler. Blitzschnell entwarfen sie zusammen mit dem Autor 
ein Fantasietier und eigene kreative Kunstwerke.

 
Die Kinder lernten einen Schriftsteller kennen.  Foto: Senger

Aktuell und immer auf dem 
neuesten Stand.

Folgen auch Sie uns auf 
Facebook:
www.gaggenau.de/facebook

Senyum Pepsodent/shutterstock.com
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de
Dorfstraße 88

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Zur 12. Jahreshauptversammlung hatte der Förderverein der 
Bernstein-Schule Sulzbach geladen. Nach der Begrüßung 
durch Sina Merz (Vorstand Schulkooperation) blickte Danie-
la Haitz (Vorstand Öffentlichkeitsarbeit) auf das vergangene 
Jahr zurück. Durch die Corona-Pandemie konnte der Förderver-
ein auch im vergangenen Schuljahr viele geplante Aktivitäten 
nicht durchführen. Darunter die Tannenbaum-Sammlung, der 
beliebte Kinderfasching oder die traditionelle Ostereier-Suche 
auf dem Spielplatz. Dafür hatte sich der Förderverein an Niko-
laus etwas Neues ausgedacht: Die Schüler der Bernstein-Schule 
wurden mit einem „Nikolaus-Gruß“ überrascht. Im laufenden 
Schuljahr bleibt der Wunsch des Fördervereins, die eine oder 
andere Veranstaltung wieder durchführen bzw. nachholen zu 
können.
Über die Vereinskasse informierte Matthias Herm (Vorstand Fi-
nanzen): Trotz des Ausfalls vieler Veranstaltungen aufgrund der 
Corona-Pandemie sei dem Verein kein finanzieller Verlust ent-
standen. Die allgemeine Kassenlage sei weiterhin positiv und 
dem Verein gehören aktuell 83 Mitglieder bzw. Familien an. Die 
Kassenprüfung ergab keinerlei Beanstandungen.
Bei den anstehenden Wahlen wurden die beiden Vorstands-
mitglieder Matthias Herm und Sina Merz einstimmig in ihren 
Ämtern als Vorstand Finanzen bzw. Vorstand Schulkooperation 
bestätigt.
Einige personelle Veränderungen gab es bei den Beisitzern: 
Melanie Weber, Christine Dratschow, Julia Böhm und Barba-
ra Schnorrenberger gaben ihre Ämter ab. Als Beisitzer wurden 
Melanie Biller, Jennifer Teuber, Norman Maier und Julia Ziegler 
bestätigt sowie Sylvia Bajon, Yvonne Schmidt und Nicole Stich-
ling neu gewählt. Als Kassenprüfer bestätigt wurden Christine 
Herm und Simone Schnepf. Alle Personen wurden einstimmig 
gewählt.
Nach der ebenfalls einstimmigen Entlastung der gesamten 
Vorstandschaft bedankte sich Ortsvorsteherin Josefa Hofmann 
beim Förderverein und bemerkte, dass es für die Vereinsverant-
wortlichen - auch in Zeiten der Corona-Pandemie - immer Ar-
beit, immer was zu tun gibt. Die Ortsvorsteherin ist zuversicht-
lich, dass die Einschränkungen der Corona-Pandemie in Zukunft 
nicht mehr so großen Einfluss haben werden und somit auch 
das Vereinsleben des Fördervereins bald wieder mehr Fahrt auf-
nehmen wird.
Zum Abschied bekamen die ausscheidenden Verwaltungsmit-
glieder als Dankeschön und Anerkennung für ihre geleistete 
Arbeit von Sonja Hahn (Vorstand Veranstaltungen) ein Präsent 
überreicht.

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Altpapiersammlung
Am Sa., 13. Nov., wird die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Sulz-
bach eine Altpapiersammlung durchführen. Ab 8.45 Uhr werden 
wir durch die Straßen von Sulzbach fahren und Altpapier ein-
sammeln. Der Erlös, der durch das Altpapier entsteht, kommt 
unserer Jugendabteilung zugute. 

Wassonstnochinteressiert

Amarettini-Kaffee
Mit einer Tasse Kaffee wird es im Herbst erst so richtig gemüt-
lich. Wohlfühlmomente mit köstlichem Kaffee gibt es mit dieser 
Kombination aus Filterkaffee mit Amarettini. Einfach köstlich!

Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (2): Kcal: 94; KJ: 393; E: 3 g; F: 2 g; KH: 16 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Kevin Bandel

Zutaten

Für den Kaffee:
• 8 Amarettini
• 30 g gemahlener Kaffee für Filterkaffee
• 500 ml Wasser

Außerdem:
• Filterpapier oder Kaffeefilter
• Filtermaschine oder Handfilter
• Wasserkocher
• 2 Tassen à 250 ml

Zubereitung

Hinweis: Für 2 Tassen à 250 ml
1.  Filterpapier bzw. Kaffeefilter in die Filtermaschine bzw. in 

den Handfilter einsetzen.
2.  Die Kekse zerbröseln und in die Filtertüte füllen. Das Kaffee-

pulver darauf füllen. Das Wasser aufkochen und etwas ab-
kühlen lassen.

3.  Den Kaffee mit heißem Wasser übergießen, bis das Pulver 
ganz bedeckt ist. 30 Sekunden abwarten. Dann nach und 
nach übriges heißes Wasser zugeben.

4.  Den Amarettini-Kaffee in zwei Tassen füllen und servieren.

Unser Tipp: Filterpapier vor dem Befüllen mit heißem Wasser 
übergießen. Dadurch schließen sich die Poren des Filterpapiers 
und es saugt sich nicht mit dem wertvollen Aroma des Kaffees 
voll und das Papier gibt keinen ungewünschten Geschmack in 
den Kaffee.

Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


